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Das Ev. Krankenhaus Mülheim an der Ruhr wurde als erstes Krankenhaus der Stadt im Jahr 1850 

eröffnet. Gründer war die Stiftung Ev. Kranken- und Versorgungshaus zu Mülheim an der Ruhr. 

Schon nach kurzer Zeit wurde deutlich, dass nicht nur Akutkranke, sondern auch Pflegefälle 
Versorgung brauchen. So gründete die Stiftung bereits 1856 das erste Mülheimer Altenheim.  
 
 

 
 
 
Inzwischen hat sich das Ev. Krankenhaus zum großen Akuthaus mit zehn Fachabteilungen und 602 
Betten entwickelt. 
Grundlegendes Ziel der Einrichtungen war und ist es bis heute, die Gesundheitsversorgung der 
Mülheimer Bevölkerung sicher zu stellen. „Dem Menschen verpflichtet" - der anlässlich des 
150jährigen Jubiläums der Stiftung formulierte Leitbildsatz bringt die Motivation der verantwortlichen 
Mitarbeiter zum Ausdruck, aus einem christlichen Selbstverständnis heraus kranken Menschen 
Zuwendung zu geben, sie medizinisch bestmöglich zu behandeln und zu pflegen. 
 
Um dieses Ziel unter den aktuellen Bedingungen der Gesundheitspolitik weiterhin bestmöglich 
realisieren zu können, wurde zu Beginn des Jahres 2006 aus dem Ev. Krankenhaus Mülheim eine 
gemeinnützige GmbH. Diese gehört zu ATEGRIS - Die Kette der diakonischen Krankenhäuser, der 
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seit 2006 auch das Ev. Krankenhaus Oberhausen angehört. 
Während die Krankenhäuser weiterhin selbständig in den Kernkompetenzen Medizin und Pflege 
sowie in den Servicebereichen und Hotelleistungen am Markt agieren, werden von der ATEGRIS 
Regionalholding nicht-medizinische und nicht-pflegerische Dienstleistungen erbracht. Dazu gehören 
Finanzen und Einkauf, IT, Personalentwicklung und strategisches Controlling. Gebündelte 
Kompetenzen und Erfahrungen in den Aufgabenfeldern des Managements sollen zu einer hohen 
Effizienz für die beteiligten Krankenhäuser führen. 
 
In der Stiftung Ev. Kranken- und Versorgungshaus zu Mülheim an der Ruhr sind heute die drei 
Alteneinrichtungen Wohnstift Raadt, Wohnstift Uhlenhorst und das Ev. Altenkrankenheim sowie die 
Ambulante Diakonie zusammengefasst. 
 
„Dem Menschen verpflichtet': Im Ev. Krankenhaus und in der Stiftung Ev. Kranken- und 
Versorgungshaus zu Mülheim an der Ruhr werden die Bewertungen der Patientinnen und 
Patienten sowie der Bewohnerinnen und Bewohner regelmäßig erfasst und ausgewertet, um auf 
deren Wünsche reagieren zu können. Im Jahr 2008 erhielt das Ev. Krankenhaus die Gesamtnote 1,4 
(die Skala reicht von 1,0 als Bestnote bis 4,0). Auch die Bewertungen der Alteneinrichtungen durch 
Bewohner und Angehörige fiel sehr positiv aus. 
 
Zur ganzheitlichen Umsorgung des Menschen zählen nach Auffassung des Ev. Krankenhauses zu 
Mülheim an der Ruhr nicht nur eine gute ärztliche und pflegerische Versorgung, sondern auch eine 
umfassende Gesundheitsvorsorge. 
 

Weitergehende Informationen 

 Verantwortlicher für den Qualitätsbericht 
 Geschäftsführer Volker Feldkamp 

 QM-Beauftragte 
 Dr. Hans-Georg Knoob (Kompetenzschwerpunkt 

Medizinischer Bereich)  
 Michael Gerwinat 
 (Kompetenzschwerpunkt Administrativer Bereich) 

Erika Mortsiefer 
 (Kompetenzschwerpunkt Pflegebereich) 

 Patientenfürsprecher 
 Pfarrer Peter Vahsen 

 Pressereferentin 
 Katharina Bauch (Leiterin Klinikkommunikation) 
 
Leitende Mitarbeiter sind dem Organigramm zu entnehmen. 

 
Ein umfassender Qualitätsbericht auf der Basis von proCum Cert inklusive KTQ® ist zur erfolgreichen 
Re-Zertifizierung 2007 erstellt und im Internet veröffentlicht. 
www.ktq.de 
www.procum-cert.de 
www.evkmh.de 
 

Die Krankenhausleitung, vertreten durch Geschäftsführer Volker Feldkamp,, ist verantwortlich für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht. 

http://www.ktq.de/
http://www.procum-cert.de/
http://www.evkmh.de/
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A Struktur- und 
Leistungsdaten des 

Krankenhauses 
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A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Evangelisches Krankenhaus Mülheim an der Ruhr GmbH 

Hausanschrift: 

Evangelisches Krankenhaus Mülheim an der Ruhr GmbH 
Wertgasse 30 
 
45468  Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift: 

Evangelisches Krankenhaus Mülheim an der Ruhr GmbH 
Postfachnummer: Postfach 10 05 52 
 
45466  Mülheim an der Ruhr 

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses 

260510746 

A-3 Standort(nummer) 

00 

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers 

A-4.1 Name des Krankenhausträgers 

ATEGRIS GmbH - Die Kette der diakonischen Krankenhäuser 

A-4.2 Art des Krankenhausträgers 

  freigemeinnützig 

  öffentlich 

  privat 

  Sonstiges 

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus 

 Ja 
 Nein 

Universität: 
Universität Düsseldorf 
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses 

Baumanagement   
Achim Frick

Techn.Gebäude-
service
Ludwig
Linneweber  
Uwe Rasmussen

Service
Herbert 
Hövelmann

Medizintechnik       
Karl Fidorra

Leiter 

Heinrich 

Ruiters

Pflege-

management
Patientenservice

Facility

Management
EvitalMedizinische Versorgung

Ärztlicher Direktor

Dr. Willy Izbicki

Leitung

Oberin Doris Horn
Jörg Rebhun

Leiterin

Dr. Linda Bruns

Leistungsab-
rechnung
Annegret Braun

Patienten-/ Be-
wohnerabrechnung

Com-Center
Ferdinando Paoletta

Post
Ambulanz-Service 
kommissarisch: 
Petra Drees

Zentraler 
Schreibdienst
Monique Ridder

Leiter

Michael Jatho

Evital-fit
Tim Heyser/
Joachim
Karenfeld

Evital-Info
Katharina 
Bauch

Evital-Kultur
Katharina 
Bauch

Evital-Hilfe
Katharina 
Bauch

Betriebsleitung
Volker Feldkamp, Dr. Willy Izbicki, 

Oberin Doris Horn, Jörg Rebhun

Geschäftsführer

Volker Feldkamp
Mitarbeitervertretung

Vors. Brigitte Otto

KH-Seelsorge und EKH

Klaudia Schmalenbach

Klinikkommunikation                  Katharina Bauch

Controlling                                         Tim Heyser

P&O Maud Gressel

Organigramm 

Evangelisches Krankenhaus Mülheim an der Ruhr (EKM) Stand: 01.11.2008

Hygienebeauftragter Arzt

Dr. Hans-Georg Knoob

Zentralambulanz

Ernst-Georg Holstein

OP-Koordinator

Dr. Michael Heiden

Catering

Gastronomie
service

Apotheke

Leiterin

Hanna 

Glowka

Kasino-

betriebe

Personal                                         Anja Jussen

Ev. Aus-, Fort- und 
Weiterbildungsinstitut  
Mülheim a.d. Ruhr                  
Eine Einrichtung der ATEGRIS

Silke Rothert

Evital-Kurse

Dienstleister und 
Transportdienste              
Bernd Schröter

Funktionsbereiche/ 
Intensivstationen              
Ute Borghorst

Pflege- und 
Sozialberatung                  
Evamaria Borow

Stationen
Erste Stationsleitungen

Augenklinik                                              
CA Dr. Cay Christian Lösche

Chirurgische Klinik                                   
CA Prof. Dr. Heinz-Jochen Gassel

Gefäßchirurgische Klinik                          
CA Dr. Alexander Stehr

Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie  
CA Dr. Willy Izbicki

Mülheimer Frauenklinik                            
CA Prof. Dr. Heino von Matthiessen

Kardiologische Klinik                                
CA Prof. Dr. Feraydoon Niroomand

Medizinische Klinik                                  

Gastroenterologie
CA PD Dr. Philip Hilgard

Geriatrie                                                     
CA Dr. Andreas Schöpf

Onkologie                                                     
CA PD Dr. Jan Schröder

Institut für Anästhesiologie, operative 
Intensivmedizin und Schmerztherapie     
CA Prof. Dr. Jörg Vettermann

Institut für Radioonkologie und 
Strahlentherapie                                      
CA Prof. Dr. Martin Stuschke

Institut für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie                       
CA Prof. Dr. Claus Nolte-Ernsting

Institut für Laboratoriumsmedizin             
CA Dr. Thomas Rieger  

 

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 

  Ja 

  Nein 

  Trifft bei uns nicht zu 
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A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des 
Krankenhauses 

Nr. Fachabteilungsübergreifender 
Versorgungsschwerpunkt 

Fachabteilungen, die an 
dem 
Versorgungsschwerpunkt 
beteiligt sind 

Kommentar/Erläuterungen 

VS01 Brustzentrum 0105 - Onkologie,  2400 - 
Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe,  
3300 - Strahlenheilkunde,  
3600 - Intensivmedizin,  3751 
- Radiologie,  
3700a - Anästhesie,  3700 
Institut für 
Laboratoriumsmedizin + 
Mikrobiologie 

 

VS03 Schlaganfallzentrum 0100 - Innere Medizin,  3600 - 
Intensivmedizin,  3751 - 
Radiologie,  0300 - 
Kardiologie,  
1800 - Gefäßchirurgie,   0200 
- Geriartrie,  3700a - 
Anästhesie,  3700 Institut für 
Laboratoriumsmedizin + 
Mikrobiologie 

Die geriartrische Abteilung 
befindet sich im Aufbau 

VS06 Tumorzentrum 0100 - Innere Medizin,  1500 - 
Allgemeine Chirurgie,  2400 - 
Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe,  
3300 - Strahlenheilkunde,  
3600 - Intensivmedizin,  3751 
- Radiologie,  
3700a - Anästhesie,  3700 
Institut für 
Laboratoriumsmedizin + 
Mikrobiologie 

 

VS08 Zentrum für Gefäßmedizin 0100 - Innere Medizin,  1800 - 
Gefäßchirurgie,  3600 - 
Intensivmedizin,  3751 - 
Radiologie,   
3700a - Anästhesie,  3700 
Institut für 
Laboratoriumsmedizin + 
Mikrobiologie 

 

VS00 Darmkrebszentrum 0105 - Onkologie, 
1500 - Allgemeine Chirurgie / 
Viszeralchirurgie 
3300 - Strahlenheilkunde, 
3600 - Intensivmedizin, 
3751 - Radiologie, 
3700a - Anästhesie,  
3700 Institut für 
Laboratoriumsmedizin + 
Mikrobiologie 

 

Tabelle A-8: Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses 

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
des Krankenhauses 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar/Erläuterungen 

MP02 Akupunktur  

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare  

MP04 Atemgymnastik/ -therapie  

MP06 Basale Stimulation  

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter  

MP08 Berufsberatung/ Rehabilitationsberatung  

MP09 Besondere Formen/ Konzepte der Betreuung von 
Sterbenden 

 

MP10 Bewegungsbad/ Wassergymnastik  

MP11 Bewegungstherapie  

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/ oder Kinder)  

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  

MP15 Entlassungsmanagement/ Brückenpflege/ 
Überleitungspflege 

 

MP16 Ergotherapie/ Arbeitstherapie  

MP17 Fallmanagement/ Case Management/ Primary Nursing/ 
Bezugspflege 

 

MP21 Kinästhetik  

MP22 Kontinenztraining/ Inkontinenzberatung  

MP23 Kreativtherapie/ Kunsttherapie/ Theatertherapie/ 
Bibliotherapie 

 

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP26 Medizinische Fußpflege  

MP27 Musiktherapie  

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot  

MP31 Physikalische Therapie/ Bädertherapie  

MP32 Physiotherapie/ Krankengymnastik als Einzel- und/ oder 
Gruppentherapie 

 

MP33 Präventive Leistungsangebote/ Präventionskurse  

MP34 Psychologisches/ psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/ Psychosozialdienst 

 

MP35 Rückenschule/ Haltungsschulung/ Wirbelsäulengymnastik  

MP37 Schmerztherapie/ -management  

MP38 Sehschule/ Orthoptik  

MP63 Sozialdienst  

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit  

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patienten und Angehörigen 

 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker  

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot  

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/ Logopädie  

MP45 Stomatherapie und -beratung durch Kooperation 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/ Orthopädietechnik durch Zusammenarbeit mit 
Sanitätshaus 

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen  

MP49 Wirbelsäulengymnastik  

MP50 Wochenbettgymnastik/ Rückbildungsgymnastik  

MP51 Wundmanagement  

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/ Angebot 
ambulanter Pflege/ Kurzzeitpflege 

 

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu Selbsthilfegruppen  

Tabelle A-9: Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
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A-10 Fachabteilungsübergreifende nicht-medizinische Serviceangebote des 
Krankenhauses 

Nr. Serviceangebot Kommentar/Erläuterungen 

SA43 Abschiedsraum  

SA01 Aufenthaltsräume  

SA02 Ein-Bett-Zimmer  

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle  

SA04 Fernsehraum  

SA05 Mutter-Kind-Zimmer/ Familienzimmer  

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen  

SA08 Teeküche für Patienten  

SA09 Unterbringung Begleitperson  

SA10 Zwei-Bett-Zimmer teilweise 

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

teilweise 

SA13 Elektrisch verstellbare Betten  

SA14 Fernsehgerät am Bett/ im Zimmer  

SA15 Internetanschluss am Bett/ im Zimmer in allen Zimmern aufgrund W-LAN möglich, Geräte auf 
einzelne Nachfrage 

SA16 Kühlschrank in einigen Zimmern vorhanden 

SA17 Rundfunkempfang am Bett  

SA18 Telefon  

SA19 Wertfach/ Tresor am Bett/ im Zimmer nicht in allen Zimmern vorhanden 

SA20 Frei wählbare 
Essenszusammenstellung 
(Komponentenwahl) 

 

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung 
(z.B. Mineralwasser) 

 

SA44 Diät-/ Ernährungsangebot  

SA46 Getränkeautomat  

SA47 Nachmittagstee/ -kaffee nicht auf allen Stationen kostenfrei, auf allen Stationen 
besteht aber das Angebot 

SA48 Geldautomat  

SA22 Bibliothek  

SA23 Cafeteria  

SA24 Faxempfang für Patienten über die zentrale Poststelle möglich 

SA25 Fitnessraum Absprachen außerhalb der Therapie durch die 
Physiotherapie mit ärztlicher Genehmigung möglich 

SA49 Fortbildungsangebote/ 
Informationsveranstaltungen 

 

SA26 Friseursalon  

SA27 Internetzugang  

SA28 Kiosk/ Einkaufsmöglichkeiten  

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum) 

Kapelle und ein Raum der Stille 

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Patienten 

 

SA31 Kulturelle Angebote Musische Werkstätten, Backsteintheater, kreative 
Gestaltungsmöglichkeiten, Vorleseabende und Evital 
Kultur 

SA32 Maniküre/ Pediküre als zusätzliches Angebot durch spezielle 
Leistungspartner 

SA51 Orientierungshilfen  

SA33 Parkanlage  

SA52 Postdienst  

SA34 Rauchfreies Krankenhaus  

SA35 Sauna im Rahmen von Evital fit in der Physiotherapie 
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Nr. Serviceangebot Kommentar/Erläuterungen 

SA36 Schwimmbad/ Bewegungsbad im Rahmen von Evital fit in der Physiotherapie 

SA37 Spielplatz/ Spielecke Spielecke in der Eingangshalle und auf der 
Kinderstation 

SA54 Tageszeitungsangebot  

SA55 Beschwerdemanagement  

SA39 Besuchsdienst/ „Grüne Damen“  

SA41 Dolmetscherdienste  

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patienten und Besucher 

 

SA56 Patientenfürsprache  

SA42 Seelsorge  

SA57 Sozialdienst  

Tabelle A-10: Fachabteilungsübergreifende nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses 

A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-11.1 Forschungsschwerpunkte 

A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
Das Evangelische Krankenhaus Mülheim an der Ruhr GmbH ist Lehrkrankenhaus der Universität 
Düsseldorf. 
 
Forschungsschwerpunkte 
Am Ev. Krankenhaus werden seit vielen Jahren so auch weiterhin in 2008 in verschiedenen Kliniken 
und Instituten klinischen Studien und Anwendungsbeobachtungen durchgeführt. Dies erfolgt 
selbstverständlich unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben. Vor dem Beginn einer 
Studienteilnahme ist ein Genehmigungsprozess im Hause, der das Ethikkomitee einschließt, 
vorgeschrieben. Der Chefarzt der jeweiligen Abteilung stellt hierzu den Studienteilnahmeantrag an die 
Geschäftsführung. Zur Teilnahme liegt immer auch die Einwilligung der Patienten vor. 
Insbesondere wurden in der Frauenklinik, der Augenklinik und der unfallchirurgischen Klinik 
Anwendungsbeobachtungen durchgeführt. Die Kardiologische Klinik und das Institut für 
Anästhesiologie und Intensivmedizin als auch die beiden Tumorzentren nehmen an unterschiedlichen 
Studien teil. Hierzu ist eine Mitarbeiterin zur Study nurse weitergebildet.  
 
Akademische Lehre 
Das Ev. Krankenhaus ist Lehrkrankenhaus der Universität Düsseldorf. Der Chefarzt der Frauenklinik 
repräsentiert das Ev. Krankenhaus als PJ-Beauftragter. In dieser Funktion nimmt er an Sitzungen der 
Medizinischen Fakultät zur Optimierung der studentischen Ausbildung teil. Im Hause ist der für die 
Koordination der studentischen Ausbildung sowie für eine ordnungsgemäße Durchführung des 
Staatsexamens verantwortlich. 
 
Ausbildung in anderen Heilberufen 
Am Evangelischen Aus-, Fort- und Weiterbildungsinstitut Mülheim an der Ruhr – Eine Einrichtung der 
ATEGRIS – sind die folgenden Ausbildungsgänge angesiedelt: 
• Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger 
• Ausbildung zum Operationstechnischen Assistenten (OTA) 
In einem jährlich erscheinenden Programm werden Fortbildungen für Pflegeberufe, für den ärztlichen 
Dienst, für Hebammen und auch für administrative Bereiche angeboten, die aufgrund der 
Qualifizierung mit Fortbildungspunkten belegt sind. 
Des Weiteren werden folgende Weiterbildungen angeboten: 
• Berufspädagogische Weiterbildung zur Praxisanleitung 
• Ergänzungskurs: 
  Berufspädagogische Weiterbildung zur Praxisanleitung 
• Multifunktionaler Springer: 
  Zusatzqualifikation Operationsdienst 
• Multifunktionaler Springer: 
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  Zusatzqualifikation Anästhesiedienst 
• Schulungen zu Expertenstandards 
• Basale Stimulation® in der Pflege 
• Kinästhetik® 
 
Weitere Qualifizierungen der Mitarbeiter finden bei externen Weiterbildungspartnern statt. 
 

A-11.2 Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar/Erläuterungen 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten 

 

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen  

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)  

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Universitäten 

 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien  

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale  

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar/Erläuterungen 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerin 

 

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische 
Assistentin (OTA) 

 

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

602 
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A-13 Fallzahlen des Krankenhauses 

Vollstationäre Fallzahl 

Fallzahl 20063 

Ambulante Fallzahl 

Fallzählweise --- 

Quartalszählweise 61437 

Patientenzählweise --- 

Sonstige Zählweise --- 

Tabelle A-13: Fallzahlen des Krankenhauses 

A-14 Personal des Krankenhauses 

A-14.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 129.2 
Vollkräfte 

 

- davon Fachärztinnen/-ärzte 77,0 Vollkräfte  

Belegärztinnen/-ärzte (nach §121 SGB V) 1 Personen  

Ärztinnen/Ärzte, die keiner Fachabteilung 
zugeordnet sind 

2,4 Vollkräfte  

Tabelle A-14.1: Ärzte 

A-14.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

218 
Vollkräfte 

96 Gesundheits- und Krankenpflegeschüler 

befinden sich zusätzlich  in der Ausbildung 

und werden in den verschieden 

Fachgebieten im Krankenhaus, als auch 

außerhalb des Hauses eingesetzt. Dies 

entspricht einem Vollkräfteanteil von 12 

VK 

Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

11,3 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Pflegeassistenten/-assistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Krankenpflegehelfer/-innen 
(Einjährige Ausbildung) 

31,2 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

7,6 
Vollkräfte 

Zusätzlich befinden sich Servicekräfte im 

Einsatz, die in den verschiedenen 

Fachabteilungen mit bestimmten Aufgaben 

(z.B. Essensbestellung, Serviceleistungen 

für Patienten) betraut werden.  

Hebammen/Entbindungspfleger 
(Dreijährige Ausbildung) 

6 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz 
(Dreijährige Ausbildung) 

10,2 
Vollkräfte 
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 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Medizinische Dokumentations-
Assistenten (Weiterbildung nach 
Grundausbildung von 150 Stunden) 

4,5  

Arzthelferin) 16,8 3 jährige Ausbildung 

Tabelle A-14.2: Pflegepersonal 
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B Struktur- und 
Leistungsdaten der 

Organisationseinheiten/ 
Fachabteilungen 
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B-1 Innere Medizin (0100) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Priv.-Doz. Dr. Philip Hilgard 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2600 

Fax: 0208/309-2628 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

20 / 195 

B-1.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten z. B. Diabetes,Schilddrüse 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 
und des Pankreas 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 
Krankheiten 

 

VI20 Intensivmedizin  

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach 
Transplantation 

 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI27 Spezialsprechstunde  

VI35 Endoskopie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen  

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin  

VN21 Neurologische Frührehabilitation  

VR02 Native Sonographie  

VR04 Duplexsonographie  

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  

VR06 Endosonographie  

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere 
und des Ureters 

 

VX00 Schlaganfallschwerpunktstation mit 24 Stunden Lyse-
Bereitschaft 

 

VX00 Schulungszentrum Typ 1 und 2 Diabetes mellitus  

Tabelle B-1.2 Innere Medizin: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-1.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-1.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 
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B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-1.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

3116 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

I64 141 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Blutgefäßverschluss bezeichnet 

K29 136 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms 

G45 113 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte 
Störungen 

I10 109 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 

A09 104 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst 
durch Bakterien, Viren oder andere Krankheitserreger 

E11 101 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - 
Diabetes Typ-2 

I63 100 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn - Hirninfarkt 

J18 100 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet 

E86 98 Flüssigkeitsmangel 

N39 66 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase 

Tabelle B-1.6 Innere Medizin: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-1.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

1-632 976 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms 
durch eine Spiegelung 

1-440 696 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, 
den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung 

3-200 627 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel 

1-650 614 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 

8-930 325 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne 
Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des 
Herzens 

8-980 285 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur) 

8-800 214 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen 
eines Spenders auf einen Empfänger 

3-225 187 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel 

1-444 166 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt 
bei einer Spiegelung 

8-831 130 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen 
platziert ist 

Tabelle B-1.7 Innere Medizin: Prozeduren nach OPS 
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B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Apoplexie-
Sprechstunde 

VI06 Diagnostik und Therapie 
von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

Sprechstunde für 
Patienten mit 
Schlaganfall und 
Durchblutungsstörungen VI07 Diagnostik und Therapie 

der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

AM07 Privatambulanz Apoplexie-
Sprechstunde - P 

VI06 Diagnostik und Therapie 
von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

Sprechstunde für 
Patienten mit 
Schlaganfall und 
Durchblutungsstörungen VI07 Diagnostik und Therapie 

der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Chron. entzndliche 
Darmerkrankungen 

VI10 Diagnostik und Therapie 
von endokrinen 
Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten z. 
B. Diabetes,Schilddrüse 

Sprechstunde für 
Patienten mit Morbus 
Crohn und Colitis 
ulcerosa 

VI11 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 

AM07 Privatambulanz Chron. entzndliche 
Darmerkrankungen 
- P 

VI10 Diagnostik und Therapie 
von endokrinen 
Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten z. 
B. Diabetes,Schilddrüse 

Sprechstunde für 
Patienten mit Morbus 
Crohn und Colitis 
ulcerosa 

VI11 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Untersuchungen 
bei 
Schluckstörungen 

VI11 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 

Spezialsprechstunde mit 
Logopädie mit 
Schluckstörungen 
unerschiedlicher 
Ursache 

VN01 Diagnostik und Therapie 
von zerebrovaskulären 
Erkrankungen 

VH24 Diagnostik und Therapie 
von Schluckstörungen 

AM07 Privatambulanz Untersuchungen 
bei 
Schluckstörungen 
- P 

VI11 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 

Spezialsprechstunde mit 
Logopädie mit 
Schluckstörungen 
unerschiedlicher 
Ursache 

VN01 Diagnostik und Therapie 
von zerebrovaskulären 
Erkrankungen 

VH24 Diagnostik und Therapie 
von Schluckstörungen 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz VI08 Diagnostik und Therapie 
von Nierenerkrankungen 

 

VI10 Diagnostik und Therapie 
von endokrinen 
Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten z. 
B. Diabetes,Schilddrüse 

VI14 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des 
Pankreas 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VI19 Diagnostik und Therapie 
von infektiösen und 
parasitären Krankheiten 

VI23 Diagnostik und Therapie 
von angeborenen und 
erworbenen 
Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und 
AIDS) 

VI35 Endoskopie 

VU02 Diagnostik und Therapie 
von Niereninsuffizienz 

  A9    
  A10    
AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz VH24 Diagnostik und Therapie 

von Schluckstörungen 
 

VI05 Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten 

VI06 Diagnostik und Therapie 
von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

VI07 Diagnostik und Therapie 
der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

VI08 Diagnostik und Therapie 
von Nierenerkrankungen 

VI09 Diagnostik und Therapie 
von hämatologischen 
Erkrankungen 

VI10 Diagnostik und Therapie 
von endokrinen 
Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten z. 
B. Diabetes,Schilddrüse 

VI11 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 

VI12 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Darmausgangs 

VI14 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des 
Pankreas 

VI17 Diagnostik und Therapie 
von rheumatologischen 
Erkrankungen 

VI19 Diagnostik und Therapie 
von infektiösen und 
parasitären Krankheiten 

VI21 Betreuung von Patienten 
und Patientinnen vor und 
nach Transplantation 

VI22 Diagnostik und Therapie 
von Allergien 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VI23 Diagnostik und Therapie 
von angeborenen und 
erworbenen 
Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und 
AIDS) 

VI35 Endoskopie 

VN01 Diagnostik und Therapie 
von zerebrovaskulären 
Erkrankungen 

VR02 Native Sonographie 

VR04 Duplexsonographie 

VR05 Sonographie mit 
Kontrastmittel 

VR06 Endosonographie 

VU02 Diagnostik und Therapie 
von Niereninsuffizienz 

VU04 Diagnostik und Therapie 
von sonstigen Krankheiten 
der Niere und des Ureters 

Tabelle B-1.8 Innere Medizin: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

1-650 1090 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 

5-452 274 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des 
Dickdarms 

1-444 242 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt 
bei einer Spiegelung 

5-469 26 Sonstige Operation am Darm 

1-651 12 Untersuchung des S-förmigen Abschnitts des Dickdarms durch eine 
Spiegelung 

1-440 ≤5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, 
den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung 

8-903 ≤5 Gabe von Medikamenten zur Beruhigung und zur Schmerzausschaltung 

1-632 ≤5 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms 
durch eine Spiegelung 

1-642 ≤5 Untersuchung der Gallen- und Bauchspeicheldrüsengänge durch eine 
Röntgendarstellung mit Kontrastmittel bei einer Spiegelung des 
Zwölffingerdarms 

1-653 ≤5 Untersuchung des Enddarms durch eine Spiegelung 

Tabelle B-1.9 Innere Medizin: Prozeduren nach OPS 
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B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-1.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-1.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-1.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle 2 Wochen 
(mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 in Kooperation mit dem Ev. 
Krankehaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-1.11 Innere Medizin: Apparative Ausstattung 
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B-1.12 Personelle Ausstattung 

B-1.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 11,8 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 7,5 Vollkräfte  

Tabelle B-1.12.1: Ärzte 

B-1.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ23 Innere Medizin  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie  

Tabelle B-1.12.1.2 Innere Medizin: Ärztliche Fachexpertise 

B-1.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF07 Diabetologie  

ZF09 Geriatrie  

Tabelle B-1.12.1.3 Innere Medizin: Zusatzweiterbildungen 

B-1.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

42,2 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

6,3 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

1,8 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Arzthelferin() 4,6 3 jährige Ausbildung 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,5 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Tabelle B-1.12.2: Pflegepersonal 

B-1.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-1.12.2.2 Innere Medizin: Fachweiterbildungen 

B-1.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperatiaon 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-1.12.2.3 Innere Medizin: Zusatzqualifikationen 

B-1.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkologie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-1.12.3 Innere Medizin: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-2 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo (0105) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Priv.-Doz. Dr. Jan Schroeder 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2669 

Fax: 0208/309-2628 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-2.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 

 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen 

z. B. Diagnostik und Therapie von 
Lungenkrebs 

VI37 Onkologische Tagesklinik In Kooperation mit der Onkologischen 
Praxis PD Dr. Jan Schröder 

VI40 Schmerztherapie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen 
Erkrankungen des Gehirns 

 

Tabelle B-2.2 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-2.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-2.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-2.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

722 

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

C34 192 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 

C25 32 Bauchspeicheldrüsenkrebs 

C15 30 Speiseröhrenkrebs 

C80 30 Krebs ohne Angabe der Körperregion 

C50 29 Brustkrebs 

C83 27 Lymphknotenkrebs, der ungeordnet im ganzen Lymphknoten wächst - 
Diffuses Non-Hodgkin-Lymphom 

C78 26 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs- bzw. 
Verdauungsorganen 

C16 25 Magenkrebs 

C65 21 Nierenbeckenkrebs 

C67 20 Harnblasenkrebs 
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ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

Tabelle B-2.6 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-2.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

8-542 208 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. 
unter die Haut 

8-800 193 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen 
eines Spenders auf einen Empfänger 

8-543 129 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr 
Medikamenten zur Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden 

6-001 120 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 1 des Prozedurenkatalogs 

3-222 116 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel 

1-632 101 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms 
durch eine Spiegelung 

3-225 92 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel 

3-226 65 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel 

1-440 51 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, 
den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung 

1-620 47 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 

Tabelle B-2.7 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Prozeduren nach OPS 

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der 
Ambulanz 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM08 Notfallambulanz 
(24h) 

Zentralambulanz VI05 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Venen, der 
Lymphgefäße und der 
Lymphknoten 

Die Zentralambulanz 
steht allen Patienten 
jederzeit zur Verfügung. 

VI13 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
Peritoneums 

VI18 Diagnostik und 
Therapie von 
onkologischen 
Erkrankungen 

VI37 Onkologische 
Tagesklinik 

VI40 Schmerztherapie 

VI42 Transfusionsmedizin 

VN06 Diagnostik und 
Therapie von malignen 
Erkrankungen des 
Gehirns 

Tabelle B-2.8 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 
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B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-2.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-2.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-2.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklarmedizinischer Praxis: 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-2.11 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Apparative Ausstattung 
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B-2.12 Personelle Ausstattung 

B-2.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 4 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 3 Vollkräfte  

Tabelle B-2.12.1: Ärzte 

B-2.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ23 Innere Medizin  

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie  

Tabelle B-2.12.1.2 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Ärztliche Fachexpertise 

B-2.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF30 Palliativmedizin  

Tabelle B-2.12.1.3 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Zusatzweiterbildungen 

B-2.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

6 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

1 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden Basiskurs) 0 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,2 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Tabelle B-2.12.2: Pflegepersonal 

B-2.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-2.12.2.2 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Fachweiterbildungen 

B-2.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-2.12.2.3 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Zusatzqualifikationen 

B-2.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkologie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-2.12.3 I.M. SP Hämatolo./internist. Onkolo: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-3 Kardiologie (0300) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Prof. Dr. Feraydoon Niroomand 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2671 

Fax: 0208/309-2678 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-3.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC06 Defibrillatoreingriffe  

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten z. B. 
Herzkatheter, perkutane transluminale koronare Angioplastie 
(PTCA) 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen 
und Kapillaren 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 
der Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI20 Intensivmedizin  

VI27 Spezialsprechstunde  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI34 Elektrophysiologie  

VI42 Transfusionsmedizin  

Tabelle B-3.2 Kardiologie: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-3.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-3.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-3.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

3618 

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

I25 511 Herzkrankheit durch anhaltende (chronische) Durchblutungsstörungen des 
Herzens 

I21 447 Akuter Herzinfarkt 

I48 361 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

44 / 195 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

I20 348 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris 

I50 336 Herzschwäche 

R55 200 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 

J44 182 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der 
Atemwege - COPD 

R07 150 Hals- bzw. Brustschmerzen 

J18 123 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet 

I10 118 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 

Tabelle B-3.6 Kardiologie: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-3.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

1-275 1863 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz 
gelegten Schlauch (Katheter) 

1-710 1793 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine - 
Ganzkörperplethysmographie 

8-837 1555 Behandlung am Herzen bzw. den Herzkranzgefäßen mit Zugang über einen 
Schlauch (Katheter) 

1-279 1249 Sonstige Untersuchung an Herz bzw. Gefäßen mit einem eingeführten 
Schlauch (Katheter) 

8-930 876 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne 
Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des 
Herzens 

8-980 577 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur) 

3-052 315 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus - TEE 

1-632 274 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms 
durch eine Spiegelung 

1-265 254 Messung elektrischer Herzströme mit einem über die Schlagader ins Herz 
gelegten Schlauch (Katheter) - EPU 

8-640 237 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen - Defibrillation 

Tabelle B-3.7 Kardiologie: Prozeduren nach OPS 
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B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Rhythmus-
Sprechstunde 

VI31 Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörungen 

 

AM07 Privatambulanz Rhythmus-
Sprechstunde - 
P 

VI31 Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörungen 

 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Schrittmacher-
Sprechstunde 

VI31 Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörungen 

 

VI34 Elektrophysiologie 

VC05 Schrittmachereingriffe 

VC06 Defibrillatoreingriffe 
AM07 Privatambulanz Schrittmacher-

Sprechstunde - 
P 

VI31 Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörungen 

 

VI34 Elektrophysiologie 

VC05 Schrittmachereingriffe 

VC06 Defibrillatoreingriffe 
AM04 Ermächtigungsambulanz 

nach § 116 SGB V 
CRT-
Sprechstunde 

VI01 Diagnostik und 
Therapie von 
ischämischen 
Herzkrankheiten z. B. 
Herzkatheter, 
perkutane transluminale 
koronare Angioplastie 
(PTCA) 

Sprechstunde für 
Patienten mit 
schwerer 
Herzinsuffizienz 

VI02 Diagnostik und 
Therapie der 
pulmonalen 
Herzkrankheit und von 
Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

VI03 Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Formen der 
Herzkrankheit 

AM07 Privatambulanz CRT-
Sprechstunde - 
P 

VI01 Diagnostik und 
Therapie von 
ischämischen 
Herzkrankheiten z. B. 
Herzkatheter, 
perkutane transluminale 
koronare Angioplastie 
(PTCA) 

Sprechstunde für 
Patienten mit 
schwerer 
Herzinsuffizienz 

VI02 Diagnostik und 
Therapie der 
pulmonalen 
Herzkrankheit und von 
Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

VI03 Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Formen der 
Herzkrankheit 

  A7    
  A8    
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

  A9    
  A10    
AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz VC05 Schrittmachereingriffe Die Zentralambulanz 

steht allen Patienten 
jederzeit zur 
Verfügung. 

VC06 Defibrillatoreingriffe 

VI01 Diagnostik und 
Therapie von 
ischämischen 
Herzkrankheiten z. B. 
Herzkatheter, 
perkutane transluminale 
koronare Angioplastie 
(PTCA) 

VI02 Diagnostik und 
Therapie der 
pulmonalen 
Herzkrankheit und von 
Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

VI03 Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Formen der 
Herzkrankheit 

VI04 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

VI07 Diagnostik und 
Therapie der 
Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

VI15 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Atemwege und der 
Lunge 

VI16 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der Pleura 

VI31 Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörungen 

Tabelle B-3.8 Kardiologie: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

1-275 ≤5 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz 
gelegten Schlauch (Katheter) 

5-378 ≤5 Entfernung, Wechsel bzw. Korrektur eines Herzschrittmachers oder 
Defibrillators 

1-279 ≤5 Sonstige Untersuchung an Herz bzw. Gefäßen mit einem eingeführten 
Schlauch (Katheter) 

Tabelle B-3.9 Kardiologie: Prozeduren nach OPS 
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B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-3.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-3.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-3.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooparation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-3.11 Kardiologie: Apparative Ausstattung 
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B-3.12 Personelle Ausstattung 

B-3.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 16,8 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 7,3 Vollkräfte  

Tabelle B-3.12.1: Ärzte 

B-3.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ23 Innere Medizin  

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie  

Tabelle B-3.12.1.2 Kardiologie: Ärztliche Fachexpertise 

B-3.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

Tabelle B-3.12.1.3 Kardiologie: Zusatzweiterbildungen 

B-3.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

42,9 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

5,2 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

1 Vollkräfte  

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Arzthelferin() 3 3 jährige Ausbildung 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,4 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Medizinisch technische Assistenten() 2,9  

Tabelle B-3.12.2: Pflegepersonal 

B-3.12.2.2 Fachweiterbildungen 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-3.12.2.2 Kardiologie: Fachweiterbildungen 

B-3.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-3.12.2.3 Kardiologie: Zusatzqualifikationen 

B-3.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkolgie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-3.12.3 Kardiologie: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-4 Allgemeine Chirurgie (1500) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Prof. Dr. Heinz-Jochen Gassel 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2400 

Fax: 0208/309-2405 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-4.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VC14 Speiseröhrenchirurgie  

VC20 Nierenchirurgie  

VC21 Endokrine Chirurgie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie z. B. Hernienchirurgie, Koloproktologie  

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC24 Tumorchirurgie  

VC62 Portimplantation  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

Tabelle B-4.2 Allgemeine Chirurgie: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-4.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-4.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-4.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

2559 

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

K35 227 Akute Blinddarmentzündung 

K40 226 Leistenbruch (Hernie) 

K80 164 Gallensteinleiden 

K57 139 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut 
- Divertikulose 

K56 129 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 

N20 120 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter 

R10 114 Bauch- bzw. Beckenschmerzen 

I84 82 Krampfaderartige Erweiterung der Venen im Bereich des Enddarms - 
Hämorrhoiden 

C18 78 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon) 

K43 77 Bauchwandbruch (Hernie) 

Tabelle B-4.6 Allgemeine Chirurgie: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-4.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-470 267 Operative Entfernung des Blinddarms 

5-530 224 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 

5-511 206 Operative Entfernung der Gallenblase 

5-455 200 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms 

5-469 193 Sonstige Operation am Darm 

5-572 114 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und Bauchhaut 
zur künstlichen Harnableitung 

5-493 86 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-536 73 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie) 

5-069 68 Sonstige Operation an Schilddrüse bzw. Nebenschilddrüsen 

5-894 55 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut 

Tabelle B-4.7 Allgemeine Chirurgie: Prozeduren nach OPS 
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B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Coloproktologische 
Sprechstunde 

VC22 Magen-Darm-
Chirurgie z. B. 
Hernienchirurgie, 
Koloproktologie 

Diagnostik und 
Therapie von Darm- 
und 
Analerkrankungen, 
unter anderem 
Haemorrhoiden, 
Anlafissur, Analfistel, 
Stuhlinkontinenz, 
Darmtumore 

AM07 Privatambulanz Coloproktologische 
Sprechstunde - P 

VC22 Magen-Darm-
Chirurgie z. B. 
Hernienchirurgie, 
Koloproktologie 

Diagnostik und 
Therapie von Darm- 
und 
Analerkrankungen, 
unter anderem 
Haemorrhoiden, 
Anlafissur, Analfistel, 
Stuhlinkontinenz, 
Darmtumore 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz VC14 Speiseröhrenchirurgie  

VC21 Endokrine Chirurgie 

VC22 Magen-Darm-
Chirurgie z. B. 
Hernienchirurgie, 
Koloproktologie 

VC23 Leber-, Gallen-, 
Pankreaschirurgie 

VC24 Tumorchirurgie 
  a7    
  A8    
AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz VC14 Speiseröhrenchirurgie Die Zentralambulanz 

steht allen Patienten 
jederzeit zur 
Verfügung. 

VC20 Nierenchirurgie 

VC21 Endokrine Chirurgie 

VC22 Magen-Darm-
Chirurgie z. B. 
Hernienchirurgie, 
Koloproktologie 

VC23 Leber-, Gallen-, 
Pankreaschirurgie 

VC24 Tumorchirurgie 

Tabelle B-4.8 Allgemeine Chirurgie: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

1-650 271 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 

5-399 94 Sonstige Operation an Blutgefäßen 

5-452 89 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des 
Dickdarms 

5-491 65 Operative Behandlung von röhrenartigen Gängen im Bereich des 
Darmausganges (Analfisteln) 

5-894 36 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut 

5-492 32 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe im Bereich 
des Darmausganges 

5-852 25 Entfernen von Teilen von Muskeln, Sehnen oder deren Bindegewebshüllen 
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OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

1-444 19 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt 
bei einer Spiegelung 

5-898 16 Operation am Nagel 

5-490 13 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des Afters 

Tabelle B-4.9 Allgemeine Chirurgie: Prozeduren nach OPS 
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B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-4.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-4.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-4.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angoisuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-4.11 Allgemeine Chirurgie: Apparative Ausstattung 

B-4.12 Personelle Ausstattung 

B-4.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 12,4 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 5,9 Vollkräfte  

Tabelle B-4.12.1: Ärzte 

B-4.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ06 Allgemeine Chirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

AQ13 Viszeralchirurgie  

Tabelle B-4.12.1.2 Allgemeine Chirurgie: Ärztliche Fachexpertise 

B-4.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu 
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B-4.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

30,5 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

3,5 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

5,1 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

2,5 
Vollkräfte 

 

Arzthelferin() 1,2 3 jährige Ausbildung 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,5 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Tabelle B-4.12.2: Pflegepersonal 

B-4.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-4.12.2.2 Allgemeine Chirurgie: Fachweiterbildungen 

B-4.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-4.12.2.3 Allgemeine Chirurgie: Zusatzqualifikationen 
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B-4.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkolgie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-4.12.3 Allgemeine Chirurgie: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-5 Unfallchirurgie (1600) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Dr. Willy Izbickie 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2461 

Fax: 0208/309-2465 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

66 / 195 

B-5.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses  

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 
Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und 
des Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 
und der Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 
und des Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VO19 Schulterchirurgie  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und 
des Rückens 

 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des Rückens 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VO19 Schulterchirurgie  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

Tabelle B-5.2 Unfallchirurgie: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-5.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-5.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 
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B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-5.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

2378 

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

M54 207 Rückenschmerzen 

S72 188 Knochenbruch des Oberschenkels 

M51 155 Sonstiger Bandscheibenschaden 

S82 149 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen 
Sprunggelenkes 

M23 145 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes 

S52 125 Knochenbruch des Unterarmes 

S42 115 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms 

M17 109 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 

M16 103 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 

M48 83 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule 

Tabelle B-5.6 Unfallchirurgie: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-5.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-812 315 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben 
(Menisken) durch eine Spiegelung 

5-835 305 Operative Befestigung von Knochen der Wirbelsäule mit Hilfsmitteln wie 
Schrauben oder Platten 

5-032 267 Operativer Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Kreuzbein bzw. zum 
Steißbein 

5-787 206 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 
Brüchen verwendet wurden 

5-839 192 Sonstige Operation an der Wirbelsäule 

5-820 179 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 

5-836 156 Operative Versteifung der Wirbelsäule - Spondylodese 

5-831 154 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe 

5-790 152 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der 
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie 
Schrauben oder Platten von außen 

5-793 152 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im 
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

Tabelle B-5.7 Unfallchirurgie: Prozeduren nach OPS 
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B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Wirbelsäulensprechstunde VC35 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der 
Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

Spezielle Sprechstunde 
für Patienten mit 
Wirbelsäulenerkrankungen 
und für Patienten mit 
Schmerzen im 
Wirbelsäulenbereich VO03 Diagnostik und Therapie von 

Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

VO05 Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des Rückens 

VO09 Diagnostik und Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien 

AM07 Privatambulanz Wirbelsäulensprechstunde 
- P 

VC35 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der 
Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

Spezielle Sprechstunde 
für Patienten mit 
Wirbelsäulenerkrankungen 
und für Patienten mit 
Schmerzen im 
Wirbelsäulenbereich VO03 Diagnostik und Therapie von 

Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

VO05 Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des Rückens 

VO09 Diagnostik und Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Osteosynthese-
Sprechstunde 

VC36 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes 

Sprechstunde für 
Patienten vor 
Metallentfernungen nach 
Knochenbrüchen VC37 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Ellenbogens 
und des Unterarmes 

VC38 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

VC39 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

VC40 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

VC41 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

VC26 Metall-
/Fremdkörperentfernungen 

AM07 Privatambulanz Osteosynthese-
Sprechstunde - P 

VC36 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes 

Sprechstunde für 
Patienten vor 
Metallentfernungen nach 
Knochenbrüchen VC37 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Ellenbogens 
und des Unterarmes 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VC38 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

VC39 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

VC40 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

VC41 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

VC26 Metall-
/Fremdkörperentfernungen 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Osteosynthese-
Sprechstunde - BG 

VC36 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes 

Sprechstunde für 
Patienten vor 
Metallentfernungen nach 
Knochenbrüchen VC37 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Ellenbogens 
und des Unterarmes 

VC38 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

VC39 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

VC40 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

VC41 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

VC26 Metall-
/Fremdkörperentfernungen 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Wirbelsäulensprechstunde 
- BG 

VC35 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der 
Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

Spezielle Sprechstunde 
für Patienten mit 
Wirbelsäulenerkrankungen 
und für Patienten mit 
Schmerzen im 
Wirbelsäulenbereich VO03 Diagnostik und Therapie von 

Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

VO05 Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des Rückens 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Endoprothetik-
Sprechstunde 

VC36 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes 

Sprechstunde für 
Patienten mit Hüft- und 
Kniegelenkarthrosen 
Sprechstunde für 
Patienten mit Hüft- und 
Kniegelenkprothesen 

VC39 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

VC40 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

AM07 Privatambulanz Endoprothetik-
Sprechstunde - P 

VC36 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes 

Sprechstunde für 
Patienten mit Hüft- und 
Kniegelenkarthrosen 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VC39 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

Sprechstunde für 
Patienten mit Hüft- und 
Kniegelenkprothesen 

VC40 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

  A9    
  A10    
AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Die Zentralambulanz steht 

allen Patienten jederzeit 
zur Verfügung. 

VC32 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Kopfes 

VC33 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Halses 

VC34 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Thorax 

VC35 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der 
Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

VC36 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes 

VC37 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Ellenbogens 
und des Unterarmes 

VC38 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

VC39 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

VC40 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

VC41 Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

VC42 Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Verletzungen 

VO15 Fußchirurgie 

VO16 Handchirurgie 

VO19 Schulterchirurgie 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie 

VO03 Diagnostik und Therapie von 
Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

VO05 Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des Rückens 

VO09 Diagnostik und Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien 

VC26 Metall-
/Fremdkörperentfernungen 

Tabelle B-5.8 Unfallchirurgie: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
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B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-787 89 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei 
Brüchen verwendet wurden 

5-812 47 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben 
(Menisken) durch eine Spiegelung 

5-790 44 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der 
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie 
Schrauben oder Platten von außen 

5-841 18 Operation an den Bändern der Hand 

5-056 15 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 
Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 

5-795 13 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen 
Knochen 

5-849 13 Sonstige Operation an der Hand 

5-840 8 Operation an den Sehnen der Hand 

5-859 8 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. 
Schleimbeuteln 

1-697 7 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung 

Tabelle B-5.9 Unfallchirurgie: Prozeduren nach OPS 
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B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-5.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-5.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-5.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklarmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem EV. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmgH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-5.11 Unfallchirurgie: Apparative Ausstattung 
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B-5.12 Personelle Ausstattung 

B-5.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 13,4 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 10,2 Vollkräfte  

Tabelle B-5.12.1: Ärzte 

B-5.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ06 Allgemeine Chirurgie  

AQ61 Orthopädie  

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

AQ62 Unfallchirurgie  

Tabelle B-5.12.1.2 Unfallchirurgie: Ärztliche Fachexpertise 

B-5.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF12 Handchirurgie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF22 Labordiagnostik  

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  

Tabelle B-5.12.1.3 Unfallchirurgie: Zusatzweiterbildungen 

B-5.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

28,6 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

2 Vollkräfte  

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

4,6 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

2,2 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

2,6 
Vollkräfte 

 

Arzthelferin() 1 3 jährige Ausbildung 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,8 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 
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 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Tabelle B-5.12.2: Pflegepersonal 

B-5.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-5.12.2.2 Unfallchirurgie: Fachweiterbildungen 

B-5.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-5.12.2.3 Unfallchirurgie: Zusatzqualifikationen 

B-5.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkolgie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-5.12.3 Unfallchirurgie: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-6 Gefäßchirurgie (1800) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Dr. Alexander Stehr 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2441 

Fax: 0208/309-2443 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-6.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 
Gefäßerkrankungen z. B. Carotischirurgie 

 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen z. B. Thrombosen, Krampfadern; Ulcus cruris 
(offenes Bein) 

 

VC20 Nierenchirurgie  

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC62 Portimplantation  

VC63 Amputationschirurgie  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VR02 Native Sonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VR04 Duplexsonographie  

VR15 Arteriographie  

VR16 Phlebographie  

VX00 Behandlung von Kompressionsyndromen  

VX00 operatives Wundmanagement  

Tabelle B-6.2 Gefäßchirurgie: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-6.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-6.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-6.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

1723 

B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

I70 639 Verkalkung der Schlagadern - Arteriosklerose 

I83 382 Krampfadern der Beine 
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ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

I65 258 Verschluss bzw. Verengung einer zum Gehirn führenden Schlagader ohne 
Entwicklung eines Schlaganfalls 

I80 140 Verschluss einer Vene durch ein Blutgerinnsel (Thrombose) bzw. 
oberflächliche Venenentzündung 

I71 70 Aussackung (Aneurysma) bzw. Aufspaltung der Wandschichten der 
Hauptschlagader 

I72 29 Sonstige Aussackung (Aneurysma) eines Blutgefäßes bzw. einer 
Herzkammer 

T82 28 Komplikationen durch eingepflanzte Fremdteile wie Herzklappen oder 
Herzschrittmacher oder durch Verpflanzung von Gewebe im Herzen bzw. in 
den Blutgefäßen 

I74 27 Verschluss einer Schlagader durch ein Blutgerinnsel 

E11 25 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - 
Diabetes Typ-2 

T81 25 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen 

Tabelle B-6.6 Gefäßchirurgie: Hauptdiagnosen nach ICD 

Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

I89 23 Sonstige Krankheit der Lymphgefäße bzw. Lymphknoten, nicht durch 
Bakterien oder andere Krankheitserreger verursacht 

I73 11 Sonstige Krankheit der Blutgefäße außer der großen, herznahen 
Schlagadern und Venen 

Tabelle B-6.6 Gefäßchirurgie: Weitere Kompetenzdiagnosen nach ICD 

B-6.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-385 597 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein 

5-381 435 Operative Entfernung eines Blutgerinnsels einschließlich der angrenzenden 
Innenwand einer Schlagader 

5-380 390 Operative Eröffnung von Blutgefäßen bzw. Entfernung eines Blutgerinnsels 

5-393 211 Anlegen einer sonstigen Verbindung zwischen Blutgefäßen (Shunt) bzw. 
eines Umgehungsgefäßes (Bypass) 

5-386 193 Sonstige operative Entfernung von Blutgefäßen wegen Krankheit der 
Gefäße bzw. zur Gefäßverpflanzung 

5-893 191 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde 
bzw. von erkranktem Gewebe an Haut oder Unterhaut 

5-930 133 Art des verpflanzten Materials 

5-394 118 Erneute Operation nach einer Gefäßoperation 

5-983 109 Erneute Operation 

5-395 80 Operativer Verschluss einer Lücke in der Gefäßwand mit einem Haut- oder 
Kunststofflappen 

Tabelle B-6.7 Gefäßchirurgie: Prozeduren nach OPS 

Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

8-836 150 Behandlung an einem Gefäß über einen Schlauch (Katheter) 

8-840 84 Behandlung an einem Gefäß über einen Schlauch (Katheter) 
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OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-384 30 Operative Entfernung von Teilen der Hauptschlagader mit Zwischenschalten 
eines Gefäßersatzes 

Tabelle B-6.7 Gefäßchirurgie: Weitere Prozeduren nach OPS 
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B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Gefäßchirurgische 
Sprechstunde 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie Sprechstunde für 
Erkrankungen der 
hirnversorgenden 
Gefäße, Sprechstunde 
für Erkrankungen an 
den großen Arterien im 
Bauch und 
Beinbereich 
Venensprechstunde 
mit 
Verbandssprechstunde 
bei offenen Wunden 
Sprechstunde 
Diabetischer Fuß 

VC17 Offen chirurgische und 
endovaskuläre 
Behandlung von 
Gefäßerkrankungen z. B. 
Carotischirurgie 

VC18 Konservative Behandlung 
von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

VC19 Diagnostik und Therapie 
von venösen 
Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen z. B. 
Thrombosen, 
Krampfadern; Ulcus cruris 
(offenes Bein) 

AM07 Privatambulanz Gefäßchirurgische 
Sprechstunde - P 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie Sprechstunde für 
Erkrankungen der 
hirnversorgenden 
Gefäße, Sprechstunde 
für Erkrankungen an 
den großen Arterien im 
Bauch und 
Beinbereich 
Venensprechstunde 
mit 
Verbandssprechstunde 
bei offenen Wunden 
Sprechstunde 
Diabetischer Fuß 

VC17 Offen chirurgische und 
endovaskuläre 
Behandlung von 
Gefäßerkrankungen z. B. 
Carotischirurgie 

VC18 Konservative Behandlung 
von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

VC19 Diagnostik und Therapie 
von venösen 
Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen z. B. 
Thrombosen, 
Krampfadern; Ulcus cruris 
(offenes Bein) 

  A7    
  A10    
AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz VC16 Aortenaneurysmachirurgie Die Zentralambulanz 

steht allen Patienten 
jederzeit zur 
Verfügung. 

VC17 Offen chirurgische und 
endovaskuläre 
Behandlung von 
Gefäßerkrankungen z. B. 
Carotischirurgie 

VC18 Konservative Behandlung 
von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

VC19 Diagnostik und Therapie 
von venösen 
Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen z. B. 
Thrombosen, 
Krampfadern; Ulcus cruris 
(offenes Bein) 

VC61 Dialyseshuntchirurgie 

VC63 Amputationschirurgie 

VR02 Native Sonographie 

VR03 Eindimensionale 
Dopplersonographie 

VR04 Duplexsonographie 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VR15 Arteriographie 

VR16 Phlebographie 

Tabelle B-6.8 Gefäßchirurgie: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-385 116 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein 

3-607 ≤5 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel 

5-392 ≤5 Anlegen einer Verbindung (Shunt) zwischen einer Schlagader und einer 
Vene 

1-502 ≤5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen 
durch operativen Einschnitt 

1-587 ≤5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Blutgefäßen durch operativen 
Einschnitt 

5-056 ≤5 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur 
Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion 

5-399 ≤5 Sonstige Operation an Blutgefäßen 

5-894 ≤5 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut 

Tabelle B-6.9 Gefäßchirurgie: Prozeduren nach OPS 
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B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-6.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-6.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-6.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooparation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-6.11 Gefäßchirurgie: Apparative Ausstattung 
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B-6.12 Personelle Ausstattung 

B-6.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 10 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 8,4 Vollkräfte  

Tabelle B-6.12.1: Ärzte 

B-6.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ06 Allgemeine Chirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten  

Tabelle B-6.12.1.2 Gefäßchirurgie: Ärztliche Fachexpertise 

B-6.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF03 Allergologie  

ZF47 Ernährungsmedizin  

ZF31 Phlebologie  

Tabelle B-6.12.1.3 Gefäßchirurgie: Zusatzweiterbildungen 

B-6.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

25 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

3,4 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

0,8 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

1,9 
Vollkräfte 

 

Arzthelferin() 0,7 3 jährige Ausbildung 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 1 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Tabelle B-6.12.2: Pflegepersonal 

B-6.12.2.2 Fachweiterbildungen 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-6.12.2.2 Gefäßchirurgie: Fachweiterbildungen 

B-6.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzberatung  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-6.12.2.3 Gefäßchirurgie: Zusatzqualifikationen 

B-6.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP45 Sozialtherapeut und Sozialtherapeutin (z. B. DFS)  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkologie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-6.12.3 Gefäßchirurgie: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-7 Frauenheilkunde (2400) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Prof. Dr. Heino von Matthiessen 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/308-2500 

Fax: 0208/309-2519 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-7.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse  

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse  

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der 
Brustdrüse 

 

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie  

VG05 Endoskopische Operationen z. B. Laparoskopie, Hysteroskopie  

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie  

VG07 Inkontinenzchirurgie  

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren z. B. Zervix-, 
Corpus-, Ovarial-, Vulva-, Vaginalkarzinom 

 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der 
weiblichen Beckenorgane 

 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des 
weiblichen Genitaltraktes 

 

VG15 Spezialsprechstunde  

VG16 Urogynäkologie  

VR02 Native Sonographie  

Tabelle B-7.2 Frauenheilkunde: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-7.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-7.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Nr. Serviceangebot Kommentar/Erläuterungen 

SA45 Frühstücks-/ Abendbuffet  

Tabelle B-7.4 Frauenheilkunde: Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-7.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

1307 

B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

C50 205 Brustkrebs 

D25 139 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur 

N83 77 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der 
Gebärmutterbänder 

N81 59 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter 

N39 46 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase 
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ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

N80 32 Gutartige Wucherung der Gebärmutterschleimhaut außerhalb der 
Gebärmutter 

O21 32 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

O99 31 Sonstige Krankheit der Mutter, die an anderen Stellen der internationalen 
Klassifikation der Krankheiten (ICD-10) eingeordnet werden kann, die 
jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett verkompliziert 

D06 29 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) des Gebärmutterhalses 

N60 29 Gutartige Zell- und Gewebeveränderungen der Brustdrüse 

Tabelle B-7.6 Frauenheilkunde: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-7.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-870 179 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne 
Entfernung von Achsellymphknoten 

5-683 178 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter 

1-471 145 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut 
ohne operativen Einschnitt 

5-704 144 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit 
Zugang durch die Scheide 

1-672 140 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 

5-651 108 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des Eierstocks 

5-690 85 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut - 
Ausschabung 

3-705 76 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels 
radioaktiver Strahlung (Szintigraphie) 

5-681 73 Operative Entfernung und Zerstörung von erkranktem Gewebe der 
Gebärmutter 

5-401 67 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße 

Tabelle B-7.7 Frauenheilkunde: Prozeduren nach OPS 
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B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

2. Meinungs-
Sprechstunde 

VG01 Diagnostik und 
Therapie von 
bösartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

 

VG02 Diagnostik und 
Therapie von gutartigen 
Tumoren der 
Brustdrüse 

VG08 Diagnostik und 
Therapie 
gynäkologischer 
Tumoren z. B. Zervix-, 
Corpus-, Ovarial-, 
Vulva-, 
Vaginalkarzinom 

AM07 Privatambulanz 2. Meinungs-
Sprechstunde - P 

VG01 Diagnostik und 
Therapie von 
bösartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

 

VG02 Diagnostik und 
Therapie von gutartigen 
Tumoren der 
Brustdrüse 

VG08 Diagnostik und 
Therapie 
gynäkologischer 
Tumoren z. B. Zervix-, 
Corpus-, Ovarial-, 
Vulva-, 
Vaginalkarzinom 

AM07 Privatambulanz Gynäkologische 
Sprechstunde 

VG01 Diagnostik und 
Therapie von 
bösartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

 

VG02 Diagnostik und 
Therapie von gutartigen 
Tumoren der 
Brustdrüse 

VG03 Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Erkrankungen der 
Brustdrüse 

VG08 Diagnostik und 
Therapie 
gynäkologischer 
Tumoren z. B. Zervix-, 
Corpus-, Ovarial-, 
Vulva-, 
Vaginalkarzinom 

VG13 Diagnostik und 
Therapie von 
entzündlichen 
Krankheiten der 
weiblichen 
Beckenorgane 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VG14 Diagnostik und 
Therapie von 
nichtentzündlichen 
Krankheiten des 
weiblichen 
Genitaltraktes 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Tumorsprechstunde VG01 Diagnostik und 
Therapie von 
bösartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

 

VG08 Diagnostik und 
Therapie 
gynäkologischer 
Tumoren z. B. Zervix-, 
Corpus-, Ovarial-, 
Vulva-, 
Vaginalkarzinom 

AM07 Privatambulanz Tumorsprechstunde 
- P 

VG01 Diagnostik und 
Therapie von 
bösartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

 

VG08 Diagnostik und 
Therapie 
gynäkologischer 
Tumoren z. B. Zervix-, 
Corpus-, Ovarial-, 
Vulva-, 
Vaginalkarzinom 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Harninkontinenz-
Sprechstunde 

VG16 Urogynäkologie Sprechstunde für 
Frauen mit 
Harninkontinenz, 
einschließlich der 
Möglichkeit 
urodynamischer 
Messungen 

AM07 Privatambulanz Harninkontinenz-
Sprechstunde - P 

VG16 Urogynäkologie Sprechstunde für 
Frauen mit 
Harninkontinenz, 
einschließlich der 
Möglichkeit 
urodynamischer 
Messungen 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz VG01 Diagnostik und 
Therapie von 
bösartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

Die Zentralambulanz 
steht allen Patienten 
jederzeit zur 
Verfügung. 

VG02 Diagnostik und 
Therapie von gutartigen 
Tumoren der 
Brustdrüse 

VG03 Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Erkrankungen der 
Brustdrüse 

VG04 Kosmetische/Plastische 
Mammachirurgie 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VG05 Endoskopische 
Operationen z. B. 
Laparoskopie, 
Hysteroskopie 

VG06 Gynäkologische 
Abdominalchirurgie 

VG07 Inkontinenzchirurgie 

VG08 Diagnostik und 
Therapie 
gynäkologischer 
Tumoren z. B. Zervix-, 
Corpus-, Ovarial-, 
Vulva-, 
Vaginalkarzinom 

VG13 Diagnostik und 
Therapie von 
entzündlichen 
Krankheiten der 
weiblichen 
Beckenorgane 

VG14 Diagnostik und 
Therapie von 
nichtentzündlichen 
Krankheiten des 
weiblichen 
Genitaltraktes 

VG15 Spezialsprechstunde 

VG16 Urogynäkologie 

VR02 Native Sonographie 

Tabelle B-7.8 Frauenheilkunde: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

1-672 172 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 

5-690 134 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut - 
Ausschabung 

1-471 102 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut 
ohne operativen Einschnitt 

5-681 58 Operative Entfernung und Zerstörung von erkranktem Gewebe der 
Gebärmutter 

5-870 47 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne 
Entfernung von Achsellymphknoten 

5-711 45 Operation an der Scheidenvorhofdrüse (Bartholin-Drüse) 

9-271 36 Künstliche Befruchtung durch Entnahme von Eizellen und Einbringen von 
Sperma und Eizelle in den Eileiter - GIFT 

5-667 17 Wiederherstellung der Durchgängigkeit der Eileiter durch Einbringen von 
Flüssigkeit bzw. Gas 

1-694 15 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung 

5-712 14 Sonstige operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der 
äußeren weiblichen Geschlechtsorgane 

Tabelle B-7.9 Frauenheilkunde: Prozeduren nach OPS 
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B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-7.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-7.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-7.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

99 / 195 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus in Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-7.11 Frauenheilkunde: Apparative Ausstattung 

B-7.12 Personelle Ausstattung 

B-7.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer 
Belegärzte) 

8,7 
Vollkräfte 

Zuständigkeit für Frauenklinik und 
Geburtshilfe 

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 3,3 
Vollkräfte 

 

Tabelle B-7.12.1: Ärzte 

B-7.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische 
Onkologie 

 

Tabelle B-7.12.1.2 Frauenheilkunde: Ärztliche Fachexpertise 

B-7.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu 
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B-7.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

14,1 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

1,1 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

0,8 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

1,2 
Vollkräfte 

 

Arzthelferin() 0,7 3 jährige Ausbildung 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,8 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Tabelle B-7.12.2: Pflegepersonal 

B-7.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-7.12.2.2 Frauenheilkunde: Fachweiterbildungen 

B-7.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-7.12.2.3 Frauenheilkunde: Zusatzqualifikationen 
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B-7.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkologie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-7.12.3 Frauenheilkunde: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-8 Geburtshilfe (2500) 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2500 

Fax: 0208/309-2519 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-8.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der 
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes 

 

VG12 Geburtshilfliche Operationen  

VR02 Native Sonographie  

Tabelle B-8.2 Geburtshilfe: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-8.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar/Erläuterungen 

MP05 Babyschwimmen  

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/ Schwangerschaftsgymnastik  

MP36 Säuglingspflegekurse  

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Hebammen  

MP43 Stillberatung  

Tabelle B-8.3 Geburtshilfe: Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-8.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Nr. Serviceangebot Kommentar/Erläuterungen 

SA07 Rooming-In  

SA45 Frühstücks-/ Abendbuffet  

Tabelle B-8.4 Geburtshilfe: Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-8.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-8.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

692 

B-8.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

Z38 548 Neugeborene 

O70 145 Dammriss während der Geburt 

O48 61 Schwangerschaft, die über den erwarteten Geburtstermin hinausgeht 

O68 57 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Gefahrenzustand des 
Kindes 

O71 55 Sonstige Verletzung während der Geburt 

O80 54 Normale Geburt eines Kindes 

O42 52 Vorzeitiger Blasensprung 

O63 37 Sehr lange dauernde Geburt 

O82 36 Geburt eines Kindes durch Kaiserschnitt 

O69 25 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Komplikationen mit der 
Nabelschnur 

Tabelle B-8.6 Geburtshilfe: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-8.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

9-262 657 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 

9-260 330 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt 

5-758 294 Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen nach 
Dammriss während der Geburt 

8-910 291 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels 
in einen Spaltraum im Wirbelkanal (Epiduralraum) 

9-261 209 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter Gefährdung für 
Mutter oder Kind 

5-749 185 Sonstiger Kaiserschnitt 

5-740 136 Klassischer Kaiserschnitt 

5-738 124 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der Geburt 
mit anschließender Naht 

5-730 56 Künstliche Fruchtblasensprengung 

5-728 29 Operative Entbindung durch die Scheide mittels Saugglocke 

Tabelle B-8.7 Geburtshilfe: Prozeduren nach OPS 

B-8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der 
Ambulanz 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM07 Privatambulanz Geburtsleitungs-
Sprechstunde 

VG00 Betreuung 
Schwangerer kurz 
vor der Geburt 

 

AM08 Notfallambulanz 
(24h) 

Zentralambulanz VG11 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten während 
der Schwangerschaft, 
der Geburt und des 
Wochenbettes 

Die Zentralambulanz 
steht allen Patienten 
jederzeit zur Verfügung. 

VG12 Geburtshilfliche 
Operationen 

VR02 Native Sonographie 

Tabelle B-8.8 Geburtshilfe: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 
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B-8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-8.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-8.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-8.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mir 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen(mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral - 
OP 

   

Tabelle B-8.11 Geburtshilfe: Apparative Ausstattung 

B-8.12 Personelle Ausstattung 

B-8.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer 
Belegärzte) 

8,7 
Vollkräfte 

Zuständigkeit für Frauenklinik und 
Geburtshilfe 

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 3,3 
Vollkräfte 

 

Tabelle B-8.12.1: Ärzte 

B-8.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische 
Onkologie 

 

Tabelle B-8.12.1.2 Geburtshilfe: Ärztliche Fachexpertise 

B-8.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu 
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B-8.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen (Dreijährige 
Ausbildung) 

1,5 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

5,8 
Vollkräfte 

Integrierte Wochepflege 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden Basiskurs) 0 Vollkräfte  

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

6 Personen  

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-8.12.2: Pflegepersonal 

B-8.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-8.12.2.2 Geburtshilfe: Fachweiterbildungen 

B-8.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-8.12.2.3 Geburtshilfe: Zusatzqualifikationen 

B-8.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkologie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-8.12.3 Geburtshilfe: Spezielles therapeutisches Personal 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

113 / 195 

B-9 Augenheilkunde (2700) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Dr. Cay-Christian Lösche 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2901 

Fax: 0208/309-2969 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-9.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des 
Tränenapparates und der Orbita 

 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva  

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der 
Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers 

 

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse  

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der 
Netzhaut 

 

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms  

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und 
des Augapfels 

 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und 
der Sehbahn 

 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, 
Störungen der Blickbewegungen sowie 
Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit  

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation  

VA13 Anpassung von Sehhilfen  

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und 
neuroophthalmologischen Erkrankungen 

 

VA15 Plastische Chirurgie  

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges 
und der Augenanhangsgebilde 

 

VA17 Spezialsprechstunde  

VX00 Diagnostikzentrum Elektrophysiologie  

Tabelle B-9.2 Augenheilkunde: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-9.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-9.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-9.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-9.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

2966 
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B-9.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

H25 1098 Grauer Star im Alter - Katarakt 

H40 434 Grüner Star - Glaukom 

H33 309 Netzhautablösung bzw. Netzhautriss des Auges 

H35 160 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Netzhaut des Auges 

H02 149 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung des Augenlides 

H34 115 Verschluss einer Ader in der Netzhaut des Auges 

H50 109 Sonstiges Schielen 

E11 81 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - 
Diabetes Typ-2 

H04 78 Krankheit bzw. Veränderung des Tränenapparates 

H47 78 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung des Sehnervs oder der Sehbahn 

Tabelle B-9.6 Augenheilkunde: Hauptdiagnosen nach ICD 

Weitere Kompetenzdiagnosen 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

C44 46 sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

D23 18 sonstige gutartige Neubildungen der Haut 

H00 12 Hordeolum und Chalazion 

D31 8 gutartige Neubildungen des Auges und der Augenanhangsgebilde 

H16 42 Keratitis 

H18 30 sonstige Affektionen der Hornhaut 

H20 35 Iridozyklitis 

H46 35 Neuritis nervi optici 

H30 23 Chorioretinitis 

H43 31 Affektionen des Glaskörpers 

E10 18 primär insulinpflichtiger Diabetes 

Tabelle B-9.6 Augenheilkunde: Weitere Kompetenzdiagnosen nach ICD 

B-9.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-984 1814 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. 
Lupenbrille, Operationsmikroskop 

5-144 1170 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 

5-154 465 Sonstige Operation zur Befestigung der Netzhaut nach Ablösung 

5-158 454 Operative Entfernung des Glaskörpers des Auges und nachfolgender Ersatz 
mit Zugang über den Strahlenkörper 

5-156 191 Sonstige Operation an der Netzhaut 

5-152 180 Befestigung der Netzhaut nach Ablösung durch eine eindellende Operation 
mithilfe einer Plombe 

5-139 163 Sonstige Operation an der Lederhaut (Sklera), der vorderen Augenkammer, 
der Regenbogenhaut (Iris) bzw. dem Strahlenkörper des Auges 

5-097 138 Lidstraffung 

5-155 128 Operative Zerstörung von erkranktem Gewebe der Netz- bzw. Aderhaut 

5-985 126 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten 

Tabelle B-9.7 Augenheilkunde: Prozeduren nach OPS 
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Weitere Kompetenzprozeduren 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-096 121 Sonstige wiederherstellende Operation an den Augenlidern 

5-091 90 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des 
Augenlides 

5-093 73 Korrekturoperation bei Ein- bzw. Auswärtsdrehung des Augenlides 

5-094 56 Korrekturoperation bei einseitigem Augenlidtiefstand 

5-088 54 Sonstige wiederherstellende Operation der Tränenwege 

8-149 66 Sonstige Behandlung durch Einbringen eines Röhrchens oder eines 
Schlauches (Kanüle oder Katheter) 

5-132 109 Senkung des Augeninnendrucks durch Operation am Strahlenkörper 

5-136 66 Sonstiger operativer Einschnitt bzw. teilweise Entfernung der 
Regenbogenhaut des Auges (Iris) 

5-137 55 Sonstige Operation an der Regenbogenhaut des Auges (Iris) 

5-131 51 Senkung des Augeninnendrucks durch eine ableitende Operation 

5-133 46 Senkung des Augeninnendrucks im Auge durch Verbesserung der 
Kammerwasserzirkulation 

5-132 109 Senkung des Augeninnendrucks durch Operation am Strahlenkörper 

Tabelle B-9.7 Augenheilkunde: Weitere Prozeduren nach OPS 
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B-9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Sehschule VA13 Anpassung von Sehhilfen Behandlung frühkindlicher 
Sehstörungen, Behandlung 
kindlicher Sehschwäche, 
Behandlung der 
Schielformen, Behandlung 
von  
Augenmuskelerkrankungen 
und -lähmungen 

VA10 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Störungen 
der Blickbewegungen 
sowie 
Akkommodationsstörungen 
und Refraktionsfehlern 

VA11 Diagnostik und Therapie 
von Sehstörungen und 
Blindheit 

VA14 Diagnostik und Therapie 
von strabologischen und 
neuroophthalmologischen 
Erkrankungen 

AM07 Privatambulanz Sehschule - P VA13 Anpassung von Sehhilfen Behandlung frühkindlicher 
Sehstörungen, Behandlung 
kindlicher Sehschwäche, 
Behandlung der 
Schielformen, Behandlung 
von  
Augenmuskelerkrankungen 
und -lähmungen 

VA10 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Störungen 
der Blickbewegungen 
sowie 
Akkommodationsstörungen 
und Refraktionsfehlern 

VA11 Diagnostik und Therapie 
von Sehstörungen und 
Blindheit 

VA14 Diagnostik und Therapie 
von strabologischen und 
neuroophthalmologischen 
Erkrankungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Ambulanz Refraktive 
Chirurgie 

VA05 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Linse 

Sprechstunde für Katarakt-
Patienten, Sprechstunde 
für Lasik-Operationen, 
Hornhauterkrankungen VA04 Diagnostik und Therapie 

von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, der 
Iris und des Ziliarkörpers 

VA11 Diagnostik und Therapie 
von Sehstörungen und 
Blindheit 

AM07 Privatambulanz Ambulanz Refraktive 
Chirurgie - P 

VA05 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Linse 

Sprechstunde für Katarakt-
Patienten, Sprechstunde 
für Lasik-Operationen, 
Hornhauterkrankungen VA04 Diagnostik und Therapie 

von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, der 
Iris und des Ziliarkörpers 

VA11 Diagnostik und Therapie 
von Sehstörungen und 
Blindheit 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Spezialsprechstunden VA06 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Aderhaut und der Netzhaut 

Kontrolle und Behandlung 
von  
- Netzhautveränderungen 
aufgrund eines Daibetes 
mellitus ( Zuckerkrankheit) 

VA07 Diagnostik und Therapie 
des Glaukoms 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VA08 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Glaskörpers und des 
Augapfels 

oder anderer Ursachen,  
- Veränderungen an der 
Netzhautmitte mit 
Seheinschränkungen 
- Sehrstörungen durch 
neurologische 
Grunderkrankungen 

VA09 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Sehnervs und der 
Sehbahn 

VA11 Diagnostik und Therapie 
von Sehstörungen und 
Blindheit 

AM07 Privatambulanz Spezialsprechstunden 
- P 

VA06 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Aderhaut und der Netzhaut 

Kontrolle und Behandlung 
von  
- Netzhautveränderungen 
aufgrund eines Daibetes 
mellitus (Zuckerkrankheit) 
oder anderer Ursachen,  
- Veränderungen an der 
Netzhautmitte mit 
Seheinschränkungen 
- Sehrstörungen durch 
neurologische 
Grunderkrankungen 

VA07 Diagnostik und Therapie 
des Glaukoms 

VA08 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Glaskörpers und des 
Augapfels 

VA09 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Sehnervs und der 
Sehbahn 

VA11 Diagnostik und Therapie 
von Sehstörungen und 
Blindheit 

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz 
Augenklinik 

VA01 Diagnostik und Therapie 
von Tumoren des Auges 
und der 
Augenanhangsgebilde 

Die Notfallambulanz steht 
allen Patienten jederzeit 
zur Verfügung. 

VA02 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Augenlides, des 
Tränenapparates und der 
Orbita 

VA03 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Konjunktiva 

VA04 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, der 
Iris und des Ziliarkörpers 

VA05 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Linse 

VA06 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Aderhaut und der Netzhaut 

VA07 Diagnostik und Therapie 
des Glaukoms 

VA08 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Glaskörpers und des 
Augapfels 
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Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VA09 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Sehnervs und der 
Sehbahn 

VA10 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Störungen 
der Blickbewegungen 
sowie 
Akkommodationsstörungen 
und Refraktionsfehlern 

VA11 Diagnostik und Therapie 
von Sehstörungen und 
Blindheit 

VA14 Diagnostik und Therapie 
von strabologischen und 
neuroophthalmologischen 
Erkrankungen 

VA15 Plastische Chirurgie 

VA16 Diagnostik und Therapie 
von sonstigen Krankheiten 
des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

Tabelle B-9.8 Augenheilkunde: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-984 1859 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. 
Lupenbrille, Operationsmikroskop 

5-144 1810 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 

5-155 824 Operative Zerstörung von erkranktem Gewebe der Netz- bzw. Aderhaut 

5-091 496 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des 
Augenlides 

5-142 351 Operation einer Augenlinsentrübung nach Operation des Grauen Stars 
(Nachstar) 

5-154 262 Sonstige Operation zur Befestigung der Netzhaut nach Ablösung 

5-093 164 Korrekturoperation bei Ein- bzw. Auswärtsdrehung des Augenlides 

5-156 147 Sonstige Operation an der Netzhaut 

5-097 79 Lidstraffung 

8-900 72 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene 

Tabelle B-9.9 Augenheilkunde: Prozeduren nach OPS 
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B-9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-9.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-9.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-9.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser   CO2-Laser, Argon, Krypton, 
Diodenlaser, YAG-Laser, 
Excimer-Laser 

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
ophthalmologischen 
Diagnostik mit VEP, 
ERG, EOG, mfERG 

   

AA00 Angiosuite im Zentral - 
OP 

   

Tabelle B-9.11 Augenheilkunde: Apparative Ausstattung 
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B-9.12 Personelle Ausstattung 

B-9.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 18,7 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 9,8 Vollkräfte  

Tabelle B-9.12.1: Ärzte 

B-9.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ04 Augenheilkunde  

Tabelle B-9.12.1.2 Augenheilkunde: Ärztliche Fachexpertise 

B-9.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

Tabelle B-9.12.1.3 Augenheilkunde: Zusatzweiterbildungen 

B-9.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

21,2 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

3,5 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

1 Vollkräfte  

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

2 Vollkräfte  

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,5 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Arzthelfer() 5,2 3-jährige Ausbildung 

Tabelle B-9.12.2: Pflegepersonal 

B-9.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-9.12.2.2 Augenheilkunde: Fachweiterbildungen 

B-9.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-9.12.2.3 Augenheilkunde: Zusatzqualifikationen 

B-9.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkologie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-9.12.3 Augenheilkunde: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-10 Strahlenheilkunde (3300) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Prof. Dr. Martin Stuschke 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2750 

Fax: 0208/309-2780 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-10.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VR32 Hochvoltstrahlentherapie  

VR35 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und 
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

 

VR36 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und 
Brachytherapie 

 

VR37 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und 
Brachytherapie 

 

Tabelle B-10.2 Strahlenheilkunde: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-10.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 
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B-10.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-10.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-10.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

238 

B-10.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

C79 70 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen Körperregionen 

C34 48 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 

C71 22 Gehirnkrebs 

C15 18 Speiseröhrenkrebs 

C53 15 Gebärmutterhalskrebs 

C61 9 Prostatakrebs 

C21 8 Dickdarmkrebs im Bereich des Afters bzw. des Darmausgangs 

C77 8 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Absiedlung (Metastase) einer 
Krebskrankheit in einem oder mehreren Lymphknoten 

C20 7 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 

C68 7 Krebs sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter Harnorgane 

Tabelle B-10.6 Strahlenheilkunde: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-10.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

8-522 239 Strahlenbehandlung mit hochenergetischer Strahlung bei Krebskrankheit - 
Hochvoltstrahlentherapie 

8-527 143 Herstellen bzw. Anpassen von Hilfsmitteln zur Strahlenbehandlung 

8-528 96 Überprüfen der Einstellungen vor dem Beginn einer Strahlenbehandlung 

3-202 81 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne Kontrastmittel 

8-529 77 Planung der Strahlenbehandlung für die Bestrahlung durch die Haut bzw. 
die örtliche Bestrahlung 

8-543 71 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr 
Medikamenten zur Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden 

8-800 29 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen 
eines Spenders auf einen Empfänger 

8-542 23 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. 
unter die Haut 

8-831 21 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen 
platziert ist 

1-632 12 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms 
durch eine Spiegelung 

Tabelle B-10.7 Strahlenheilkunde: Prozeduren nach OPS 
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B-10.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM04 Ermächtigungsambulanz 
nach § 116 SGB V 

Sprechstunde 
Strahlentherapie 

VR32 Hochvoltstrahlentherapie  

VR35 Konstruktion und 
Anpassung von 
Fixations- und 
Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie 

VR36 Bestrahlungssimulation 
für externe Bestrahlung 
und Brachytherapie 

VR37 Bestrahlungsplanung für 
perkutane Bestrahlung 
und Brachytherapie 

AM07 Privatambulanz Sprechstunde 
Strahlentherapie 
- P 

VR32 Hochvoltstrahlentherapie  

VR35 Konstruktion und 
Anpassung von 
Fixations- und 
Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie 

VR36 Bestrahlungssimulation 
für externe Bestrahlung 
und Brachytherapie 

VR37 Bestrahlungsplanung für 
perkutane Bestrahlung 
und Brachytherapie 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentralambulanz VR32 Hochvoltstrahlentherapie Die Zentralambulanz 
steht allen Patienten 
jederzeit zur 
Verfügung. 

VR35 Konstruktion und 
Anpassung von 
Fixations- und 
Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie 

VR37 Bestrahlungsplanung für 
perkutane Bestrahlung 
und Brachytherapie 

Tabelle B-10.8 Strahlenheilkunde: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 
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B-10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-10.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-10.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-10.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen(mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-10.11 Strahlenheilkunde: Apparative Ausstattung 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

134 / 195 

B-10.12 Personelle Ausstattung 

B-10.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 4,3 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 4,3 Vollkräfte  

Tabelle B-10.12.1: Ärzte 

B-10.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ54 Radiologie  

AQ58 Strahlentherapie  

Tabelle B-10.12.1.2 Strahlenheilkunde: Ärztliche Fachexpertise 

B-10.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF30 Palliativmedizin  

Tabelle B-10.12.1.3 Strahlenheilkunde: Zusatzweiterbildungen 

B-10.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

6 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
innen (Dreijährige Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige 
Ausbildung) 

1 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden 
Basiskurs) 

0 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

00 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Medizinische Dokumentations-Assistenten() 0,2 Weiterbildung nach Grundausbildung 
von 150 Stunden 

Tabelle B-10.12.2: Pflegepersonal 

B-10.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-10.12.2.2 Strahlenheilkunde: Fachweiterbildungen 

B-10.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-10.12.2.3 Strahlenheilkunde: Zusatzqualifikationen 

B-10.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkolgie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

SP00 Physiker  

SP00 Medizinsch-technische Assistenten  

Tabelle B-10.12.3 Strahlenheilkunde: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-11 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (2600) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Dr. Peter Specht 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Schloßstraße 24 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/448338 

Fax: 0208/448340 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-11.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und 
des Warzenfortsatzes 

 

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Nasennebenhöhlen 

 

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  

Tabelle B-11.2 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-11.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 
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B-11.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-11.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-11.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

113 

B-11.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 
Nummer 

Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

J35 51 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw. Rachenmandeln 

J34 43 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen 

J32 8 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung 

J38 8 Krankheit der Stimmlippen bzw. des Kehlkopfes 

H61 ≤5 Sonstige Krankheit der Ohrmuschel bzw. des Gehörgangs 

J37 ≤5 Anhaltende (chronische) Entzündung des Kehlkopfes bzw. der Luftröhre 

R42 ≤5 Schwindel bzw. Taumel 

Tabelle B-11.6 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-11.7 Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-215 96 Operation an der unteren Nasenmuschel 

5-224 48 Operation an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-214 46 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Nasenscheidewand 

5-281 28 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung der 
Rachenmandel) - Tonsillektomie ohne Adenotomie 

5-282 20 Operative Entfernung von Gaumen- und Rachenmandeln 

5-300 10 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des 
Kehlkopfes 

1-620 9 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 

5-200 8 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 

5-202 8 Operativer Einschnitt in den Warzenfortsatz bzw. das Mittelohr 

5-285 ≤5 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne 
Entfernung der Gaumenmandeln) 

Tabelle B-11.7 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Prozeduren nach OPS 

B-11.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-285 38 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne 
Entfernung der Gaumenmandeln) 
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OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

5-215 30 Operation an der unteren Nasenmuschel 

5-202 29 Operativer Einschnitt in den Warzenfortsatz bzw. das Mittelohr 

5-200 25 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 

5-852 ≤5 Entfernen von Teilen von Muskeln, Sehnen oder deren Bindegewebshüllen 

5-210 ≤5 Operative Behandlung bei Nasenbluten 

5-221 ≤5 Operation an der Kieferhöhle 

5-181 ≤5 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des 
äußeren Ohres 

5-894 ≤5 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut 

5-184 ≤5 Operative Korrektur abstehender Ohren 

Tabelle B-11.9 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Prozeduren nach OPS 
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B-11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-11.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-11.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-11.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mir dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral - 
OP 

   

Tabelle B-11.11 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Apparative Ausstattung 

B-11.12 Personelle Ausstattung 

B-11.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 1 Personen  

Tabelle B-11.12.1: Ärzte 

B-11.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  

Tabelle B-11.12.1.2 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Ärztliche Fachexpertise 

B-11.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu 
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B-11.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen (Dreijährige 
Ausbildung) 

1 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden Basiskurs) 0 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Tabelle B-11.12.2: Pflegepersonal 

B-11.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-11.12.2.2 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Fachweiterbildungen 

B-11.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-11.12.2.3 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Zusatzqualifikationen 
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B-11.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

in Kooperation 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkologie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiteirn für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-11.12.3 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-12 Intensivmedizin (3600) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Prof. Dr. Jörg Vettermann 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2450 

Fax: 0208/309-2458 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-12.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu. 

B-12.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-12.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

147 / 195 

B-12.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-12.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

0 

B-12.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Es wurden keine Diagnosen nach ICD-10 erstellt. 

B-12.7 Prozeduren nach OPS 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 

B-12.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-12.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 
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B-12.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-12.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-12.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-12.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mir 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral - 
OP 

   

Tabelle B-12.11 Intensivmedizin: Apparative Ausstattung 
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B-12.12 Personelle Ausstattung 

B-12.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 20,6 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 13,1 Vollkräfte  

Tabelle B-12.12.1: Ärzte 

B-12.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ01 Anästhesiologie  

Tabelle B-12.12.1.2 Intensivmedizin: Ärztliche Fachexpertise 

B-12.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF02 Akupunktur  

ZF03 Allergologie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF22 Labordiagnostik  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF36 Psychotherapie  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

Tabelle B-12.12.1.3 Intensivmedizin: Zusatzweiterbildungen 

B-12.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen (Dreijährige 
Ausbildung) 

28 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden Basiskurs) 0 Vollkräfte  

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-12.12.2: Pflegepersonal 

B-12.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-12.12.2.2 Intensivmedizin: Fachweiterbildungen 

B-12.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-12.12.2.3 Intensivmedizin: Zusatzqualifikationen 

B-12.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

SP00 Breast-care nurse  

SP00 Fachkrankenpflege für Onkolgie  

SP00 Study nurse  

SP00 Praxisanleiterin für Basale Stimulation  

SP00 Diabetesberaterin DDG  

SP00 Osteopath  

Tabelle B-12.12.3 Intensivmedizin: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-13 Anästhesie (3700a) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Prof. Dr. Jörg Vettermann 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2450 

Fax: 0208/309-2458 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-13.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu. 

B-13.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-13.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 
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B-13.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-13.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

0 

B-13.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Es wurden keine Diagnosen nach ICD-10 erstellt. 

B-13.7 Prozeduren nach OPS 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 

B-13.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-13.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

157 / 195 

B-13.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-13.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-13.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-13.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatishen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen ( mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA31 Spirometrie/ 
Lungenfunktionsprüfun
g 

   

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus in Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-13.11 Anästhesie: Apparative Ausstattung 
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B-13.12 Personelle Ausstattung 

B-13.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 20,6 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 13,1 Vollkräfte  

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

Tabelle B-13.12.1: Ärzte 

B-13.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ01 Anästhesiologie  

Tabelle B-13.12.1.2 Anästhesie: Ärztliche Fachexpertise 

B-13.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF02 Akupunktur  

ZF03 Allergologie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF22 Labordiagnostik  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF36 Psychotherapie  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

Tabelle B-13.12.1.3 Anästhesie: Zusatzweiterbildungen 

B-13.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen (Dreijährige 
Ausbildung) 

13,7 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige Ausbildung) 0 Vollkräfte  

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden Basiskurs) 0 Vollkräfte  

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Arzthelferin(3 Jährige Ausbildung) 3  

Tabelle B-13.12.2: Pflegepersonal 

B-13.12.2.2 Fachweiterbildungen 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-13.12.2.2 Anästhesie: Fachweiterbildungen 

B-13.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-13.12.2.3 Anästhesie: Zusatzqualifikationen 

B-13.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP51 Apotheker und Apothekerin  

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin  

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene 
und/oder Kinder 

 

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und 
Diabetesassistentin/Diabetesberater und 
Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und 
Diabetesbeauftragte/Wundassistent und Wundassistentin 
DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement 

 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und 
Beschäftigungstherapeutin 

 

SP37 Fotograf und Fotografin  

SP11 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut und 
Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und 
Gestaltungstherapeutin/Bibliotherapeut und Bibliotherapeutin 

 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und 
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und Phonetikerin 

in Kooperation 
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar/Erläuterungen 

SP42 Manualtherapeut und Manualtherapeutin  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische 
Assistentin/Funktionspersonal 

 

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin/Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/Therapeut und Therapeutin für 
Sehstörungen/Perimetrist und Perimetristin/Augenoptiker und 
Augenoptikerin 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  

SP22 Podologe und Podologin/Fußpfleger und Fußpflegerin in Kooperation 

SP23 Psychologe und Psychologin  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische 
Psychotherapeutin 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation 

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und 
Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte 

 

Tabelle B-13.12.3 Anästhesie: Spezielles therapeutisches Personal 
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B-14 Radiologie (3751) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Prof. Dr. Claus Nolte-Ernsting 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2701 

Fax: 0208/309-2725 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 
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B-14.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar/Erläuterungen 

VR02 Native Sonographie  

VR07 Projektionsradiographie mit 
Spezialverfahren (Mammographie) 

 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als 
selbständige Leistung 

 

VR09 Projektionsradiographie mit 
Kontrastmittelverfahren z. B. Myelographie, 
Bronchographie, Ösophagographie, 
Gastrographie, Cholangiographie, 
Kolonkontrastuntersuchung, Urographie, 
Arthrographie 

 

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit 
Kontrastmittel 

 

VR12 Computertomographie (CT), 
Spezialverfahren 

unter andere, Kardio-CT, CT Urograpie 

VR15 Arteriographie  

VR16 Phlebographie  

VR18 Szintigraphie In Kooperation mit nuklearmedizinischer Praxis 

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit 
Vollring-Scanner 

In Kooperation mit nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle 2 Wochen (mobiles PET/CT) 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

unter anderem Kardio-MRT, MR Urographie 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

 

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren  

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern  

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR41 Interventionelle Radiologie gesamtes Behandlungsspektrum wird 
angeboten, sowohl angiographisch und CT-
gesteuert.   
Auch Katheteratherektomie (Entfernung von 
Gefäßwandauflagerungen über einenKtheter), 
TIPS  ein transjugulärer intrahepatischer 
portosystemischer (Stent-)Shunt und bezeichnet 
eine minimal-invasiv geschaffene Verbindung 
zwischen der Pfortader und der Lebervene durch 
die Leber hindurch, Uterusmyomembolisation,  
Cavafilter, 
PTCD eine perkutane transhepatische 
Cholangiographie (PTC) ist ein interventionelles 
Verfahren, bei dem mit Hilfe einer dünnen 
Hohlnadel unter Durchleuchtungskontrolle 
perkutan (durch die Haut) durch Punktion der 
Leber Röntgenkontrastmittel in das 
Gallenwegsystem eingebracht wird und 
Galleflüssigkeit nach außen abgeleitet wird,  
Radiofrequenzablation zur Tumorzerstörung 
durch Hitze 

VR44 Teleradiologie  

Tabelle B-14.2 Radiologie: Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 
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B-14.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-14.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 

B-14.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-14.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

0 

B-14.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Es wurden keine Diagnosen nach ICD-10 erstellt. 

B-14.7 Prozeduren nach OPS 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 
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B-14.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der 
Ambulanz 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

AM07 Privatambulanz Sprechstunde 
zur 
radiologischen 
Diagnostik und 
Therapie 

VR02 Native Sonographie  

VR07 Projektionsradiographie mit 
Spezialverfahren 
(Mammographie) 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als 
selbständige Leistung 

VR09 Projektionsradiographie mit 
Kontrastmittelverfahren z. B. 
Myelographie, Bronchographie, 
Ösophagographie, 
Gastrographie, 
Cholangiographie, 
Kolonkontrastuntersuchung, 
Urographie, Arthrographie 

VR10 Computertomographie (CT), 
nativ 

VR11 Computertomographie (CT) mit 
Kontrastmittel 

VR12 Computertomographie (CT), 
Spezialverfahren 

VR15 Arteriographie 

VR16 Phlebographie 

VR18 Szintigraphie 

VR20 Positronenemissionstomographie 
(PET) mit Vollring-Scanner 

VR22 Magnetresonanztomographie 
(MRT), nativ 

VR23 Magnetresonanztomographie 
(MRT) mit Kontrastmittel 

VR24 Magnetresonanztomographie 
(MRT), Spezialverfahren 

VR01 Konventionelle 
Röntgenaufnahmen 

VR41 Interventionelle Radiologie 
  A5    
  A6    
  A7    
  A8    
  A9    
  A10    
AM08 Notfallambulanz 

(24h) 
Zentralambulanz VR02 Native Sonographie Die Zentralambulanz 

steht allen Patienten 
jederzeit zur 
Verfügung. 

VR07 Projektionsradiographie mit 
Spezialverfahren 
(Mammographie) 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als 
selbständige Leistung 

VR09 Projektionsradiographie mit 
Kontrastmittelverfahren z. B. 
Myelographie, Bronchographie, 
Ösophagographie, 
Gastrographie, 
Cholangiographie, 
Kolonkontrastuntersuchung, 
Urographie, Arthrographie 



Strukturierter Qualitätsbericht über das Berichtsjahr 2008 

168 / 195 

Nr. der 
Ambulanz 

Art der 
Ambulanz 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Nr. der 
Leistung 

Angebotene Leistungen Kommentar/Erläuterungen 

VR10 Computertomographie (CT), 
nativ 

VR11 Computertomographie (CT) mit 
Kontrastmittel 

VR12 Computertomographie (CT), 
Spezialverfahren 

VR15 Arteriographie 

VR16 Phlebographie 

VR22 Magnetresonanztomographie 
(MRT), nativ 

VR23 Magnetresonanztomographie 
(MRT) mit Kontrastmittel 

VR24 Magnetresonanztomographie 
(MRT), Spezialverfahren 

VR01 Konventionelle 
Röntgenaufnahmen 

VR41 Interventionelle Radiologie 

Tabelle B-14.8 Radiologie: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-14.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl Umgangssprachliche Beschreibung 

8-836 7 Behandlung an einem Gefäß über einen Schlauch (Katheter) 

3-607 ≤5 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel 

3-614 ≤5 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie 
Darstellung des Abflussbereiches 

Tabelle B-14.9 Radiologie: Prozeduren nach OPS 
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B-14.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-14.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-14.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-14.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA01 Angiographie/ DSA Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

  

AA03 Belastungs-EKG/ 
Ergometrie 

Belastungstest mit 
Herzstrommessung 

  

AA04 Bewegungsanalysesyst
em 

   

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches 
Lungenfunktionstestsys
tem 

  

AA07 Cell Saver (im Rahmen 
einer Bluttransfusion) 

Eigenblutaufbereitungs
gerät 

  

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

  

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG) 

Hirnstrommessung   

AA11 Elektromyographie 
(EMG)/ Gerät zur 
Bestimmung der 
Nervenleitgeschwindigk
eit 

Messung feinster 
elektrischer Ströme im 
Muskel 

  

AA12 Gastroenterologische 
Endoskope 

Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung 

  

AA13 Geräte der invasiven 
Kardiologie (z.B. 
Herzkatheterlabor, 
Ablationsgenerator, 
Kardioversionsgerät, 
Herzschrittmacherlabor
) 

   

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 
(Hämofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse) 

   

AA15 Geräte zur 
Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung (z.B. 
ECMO/ ECLA) 

   
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA16 Geräte zur 
Strahlentherapie 

  Linearbeschleuniger 

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA19 Kipptisch Gerät zur Messung des 
Verhaltens der 
Kenngrößen des 
Blutkreislaufs bei 
Lageänderung 

 z.B. zur Diagnose des 
orthostatischen Syndroms 

AA20 Laser    

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

  

AA24 OP-Navigationsgerät    

AA25 Oszillographie Erfassung von 
Volumenschwankungen 
der 
Extremitätenabschnitte 

  

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/ PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

 In Kooperation mit 
nuklearmedizinischer Praxis; 
Durchführung alle zwei 
Wochen (mobiles PET/CT) 

AA27 Röntgengerät/ 
Durchleuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen) 

   

AA28 Schlaflabor    

AA29 Sonographiegerät/Dopp
lersonographiegerät/Du
plexsonographiegerät 

Ultraschallgerät/ mit 
Nutzung des 
Dopplereffekts/ 
farbkodierter Ultraschall 

  

AA30 SPECT (Single-Photon-
Emissionscomputertom
ograph) 

Schnittbildverfahren 
unter Nutzung eines 
Strahlenkörperchens 

  

AA32 Szintigraphiescanner/G
ammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. 
B. Lymphknoten 

 zur Sentinel-Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ 
Blasendruckmessung 

   

AA34 AICD-Implantation/ 
Kontrolle/Programmiers
ystem 

Einpflanzbarer 
Herzrhythmusdefibrillat
or 

  

AA35 Gerät zur analen 
Sphinktermanometrie 

Afterdruckmessungsger
ät 

  

AA36 Gerät zur Argon-
Plasma-Koagulation 

Blutstillung und 
Gewebeverödung 
mittels Argon-Plasma 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung   

AA38 Beatmungsgeräte/ 
CPAP-Geräte 

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft 
postivem 
Beatmungsdruck 

  

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- 
und 
Bronchienspiegelung 

  

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung 
von lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörunge
n 

  

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

 In Kooperation mit dem Ev. 
Krankenhaus Oberhausen 
GmbH - ATEGRIS GmbH 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

  

AA44 Elektrophysiologischer 
Messplatz zur 
Diagnostik von 
Herzrhythmusstörunge
n 

   

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im 
Körperinneren 

  

AA46 Endoskopisch-
retrograder-Cholangio-
Pankreaticograph 
(ERCP) 

Spiegelgerät zur 
Darstellung der Gallen- 
und 
Bauchspeicheldrüseng
änge mittels 
Röntgenkontrastmittel 

  

AA48 Gerät zur intraaortalen 
Ballongegenpulsation 
(IABP) 

Mechanisches Gerät 
zur Unterstützung der 
Pumpleistung des 
Herzens 

  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelun
gsgerät 

  

AA54 Linksherzkathetermess
platz 

Darstellung der 
Herzkranzgefäße 
mittels Röntgen-
Kontrastmittel 

  
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA55 MIC-Einheit (minimal 
invasive Chirurgie) 

Minimal in den Körper 
eindringende, also 
gewebeschonende 
Chirurgie 

  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahr
en 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

  

AA58 24 h Blutdruck-
Messung 

   

AA59 24 h EKG-Messung    

AA60 24h-pH-Metrie pH-Wertmessung des 
Magens 

  

AA61 Gerät zur 3-D-
Bestrahlungsplanung 

Bestrahlungsplanung in 
drei Dimensionen 

  

AA62 3-D/4-D-
Ultraschallgerät 

   

AA00 Angiosuite im Zentral-
OP 

   

Tabelle B-14.11 Radiologie: Apparative Ausstattung 
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B-14.12 Personelle Ausstattung 

B-14.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 7,2 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 5 Vollkräfte  

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

Tabelle B-14.12.1: Ärzte 

B-14.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ54 Radiologie  

Tabelle B-14.12.1.2 Radiologie: Ärztliche Fachexpertise 

B-14.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF23 Magnetresonanztomographie  

ZF38 Röntgendiagnostik  

Tabelle B-14.12.1.3 Radiologie: Zusatzweiterbildungen 

B-14.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden Basiskurs) 0 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Medizinisch-technisch-radiologische Assistenten() 12,8 3 Jahre 

Tabelle B-14.12.2: Pflegepersonal 

B-14.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ01  Bachelor  

PQ02  Diplom  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ03  Hygienefachkraft  

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06  Master  

PQ07  Onkologische Pflege  

PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-14.12.2.2 Radiologie: Fachweiterbildungen 

B-14.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP08 Kinästhetik  

ZP10 Mentor und Mentorin  

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP15 Stomapflege in Kooperation 

ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-14.12.2.3 Radiologie: Zusatzqualifikationen 

B-14.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu 
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B-15 Institut Laboratiumsmedizin + Mikrobiologie (3700) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 

Dr. Thomas Rieger 

Kontaktdaten 

Hausanschrift 

Wertgasse 30 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Postanschrift 

Postfach Postfach 10 05 52 
45466 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208/309-2700 

Fax: 0208/309-2725 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 

  Hauptabteilung 

  Belegabteilung 

  Gemischte Haupt- und Belegabteilung 

  Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-15.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu. 

B-15.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Leistungsangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Leistungsangebote sind bei A-9 aufgeführt. 

B-15.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit/ 
Fachabteilung 

Es existieren keine fachabteilungsspezifischen Serviceangebote. Fachabteilungsübergreifende 
Serviceangebote sind bei A-10 aufgeführt. 
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B-15.5 Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-15.5.1 Vollstationäre Fallzahl 

0 

B-15.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Es wurden keine Diagnosen nach ICD-10 erstellt. 

B-15.7 Prozeduren nach OPS 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 

B-15.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-15.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 
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B-15.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-15.10.1 Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-15.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-15.11 Apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h- 
Notfall-
verfüg
barkeit 

Kommentar/ Erläuterungen 

AA41 Gerät zur 
Durchflusszytometrie/F
ACS-Scan 

Gerät zur 
Zellzahlmessung und 
Zellsortenunterscheidu
ng in Flüssigkeiten 

  

AA52 Laboranalyseautomate
n für Hämatologie, 
klinische Chemie, 
Gerinnung und 
Mikrobiologie 

Laborgeräte zur 
Messung von 
Blutwerten bei 
Blutkrankheiten, 
Stoffwechselleiden, 
Gerinnungsleiden und 
Infektionen 

  

Tabelle B-15.11 Institut Laboratiumsmedizin + Mikrobiologie: Apparative Ausstattung 
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B-15.12 Personelle Ausstattung 

B-15.12.1 Ärzte 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 1 Vollkräfte  

...davon Fachärztinnen/Fachärzte 1 Vollkräfte  

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 0 Personen  

Tabelle B-15.12.1: Ärzte 

B-15.12.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ38 Laboratoriumsmedizin  

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie  

Tabelle B-15.12.1.2 Institut Laboratiumsmedizin + Mikrobiologie: Ärztliche Fachexpertise 

B-15.12.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) Kommentar/Erläuterungen 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF11 Hämostaseologie  

ZF14 Infektiologie  

Tabelle B-15.12.1.3 Institut Laboratiumsmedizin + Mikrobiologie: Zusatzweiterbildungen 

B-15.12.2 Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Altenpfleger/-innen (Dreijährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegeassistenten/-assistentinnen (Zweijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Krankenpflegehelfer/-innen (Einjährige Ausbildung) 0 
Vollkräfte 

 

Pflegehelfer/-innen (ab 200 Stunden Basiskurs) 0 
Vollkräfte 

 

Hebammen/Entbindungspfleger (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Personen 

 

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 
Vollkräfte 

 

Medizinisch-technische Laborassistenten() 9,8 3 Jahre 

Tabelle B-15.12.2: Pflegepersonal 

B-15.12.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 
Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ02  Diplom  

PQ03  Hygienefachkraft  

Tabelle B-15.12.2.2 Institut Laboratiumsmedizin + Mikrobiologie: Fachweiterbildungen 

B-15.12.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP13 Qualitätsmanagement  

Tabelle B-15.12.2.3 Institut Laboratiumsmedizin + Mikrobiologie: Zusatzqualifikationen 

B-15.12.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Trifft bei dieser Fachabteilung nicht zu 
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C Qualitätssicherung 
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C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung nach § 137 SGB V (BQS-Verfahren) 

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate 

 

Leistungsbereich Fall-

zahl 

Dokumenta-

tionsrate (%) 

Kommentar/ Erläuterung 

des 

Krankenhauses 

Ambulant erworbene Pneumonie    

Aortenklappenchirurgie, isoliert    

Cholezystektomie    

Dekubitusprophylaxe    

Geburtshilfe    

Gynäkologische Operationen    

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel    

Herzschrittmacher-Implantation    

Herzschrittmacher-Revision/ 

-Systemwechsel/-Explantation 

   

Herztransplantation    

Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation    

Hüft-Endoprothesenwechsel und 

-komponentenwechsel 

   

Hüftgelenknahe Femurfraktur    

Karotis-Rekonstruktion    

Knie-Totalendoprothesen- 

Erstimplantation 

   

Knie-Endoprothesenwechsel und 

-komponentenwechsel 

   

Kombinierte Koronar- und 

Aortenklappenchirurgie 

   

Koronarangiographie und perkutane 

Koronarintervention (PCI) 

   

Koronarchirurgie, isoliert    

Mammachirurgie    

Lebertransplantation    

Leberlebendspende    

Nieren- und Pankreas-(Nieren-) 

transplantation 

   

Nierenlebendspende    

Lungen- und Herz- 

Lungentransplantation 

   

 

C-1.2 Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem BQS-Verfahren 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
Leistungsbe-
reich (LB) und 

Qualitäts-
indikator (QI) 

Kennzahl-
bezeich-

nung 

Bewertung 
durch 
Strukt. 
Dialog 

Vertrauens-
bereich 

Ergebnis 
(Einheit) 

Zähler/ 
Nenner 

Referenz-
bereich 

(bundes-
weit) 

Kommentar/ 
Erläuterung 

der 
BQS/LQS 

Kommentar/ 
Erläuterung 

des 
Kranken-
hauses 

LB 1: QI 1         

LB 1: QI 2         

LB 2: QI 1         
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LB 2: QI 2         

…         
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C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 
SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart 
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C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-
Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 

DMP Kommentar/Erläuterungen 

Diabetes mellitus Typ 1  

Diabetes mellitus Typ 2  

Brustkrebs  

Koronare Herzkrankheit (KHK)  

Asthma bronchiale  

Chronische obstruktive Lungenerkrankung (COPD)  

Tabelle C-3: Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
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C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen 
vergleichenden Qualitätssicherung 

 

Leistungsbereich  

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

 

Ergebnis  

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangabe zu einer 
Dokumentation des Quali-
tätsindikators bzw. des 
Qualitätsindikatoren-Sets 
mit Evidenzgrundlage 
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 
SGB V 

Leistungsbereich Mindest- 
menge 

Erbrachte 
Menge 

Ausnahme- 
tatbestand 

Kommentar/Erläuterungen 

Komplexe Eingriffe 
am Organsystem 
Ösophagus 

10 13 MM05 - Kein 
Ausnahmetatbestand 

 

Komplexe Eingriffe 
am Organsystem 
Pankreas 

10 27 MM05 - Kein 
Ausnahmetatbestand 

 

Knie-TEP 50 70 MM05 - Kein 
Ausnahmetatbestand 

 

Tabelle C-5: Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 
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C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen 
Bundesausschusses zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung] 
(„Strukturqualitätsvereinbarung“) 

Nr. Vereinbarung Kommentar/Erläuterungen 

CQ01 Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung für 
die stationäre Versorgung bei der Indikation 
Bauchaortenaneurysma 

 

CQ04 Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei 
der Durchführung der Protonentherapie in Krankenhäusern 
bei der Indikation Rektumkarzinom 

 

Tabelle C-6: Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung] („Strukturqualitätsvereinbarung“) 
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D Qualitätsmanagement 
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D-1 Qualitätspolitik 

D-1 Qualitätspolitik 

Qualitätspolitik: 
Die Grundsätze der Qualitätspolitik sind im Leitbild der Stiftung Ev. Kranken- und Versorgungshaus 
seit 2000 festgelegt. An diesem Leitbild orientierend sind die Visionen und Ziele für das Jahr 2008 auf 
der Betriebsleitungsebene mit den Gesellschaftern und dem Kuratorium verbindlich festgeschrieben 
worden. Für das Evangelische Krankenhaus Mülheim ist es ein inzwischen selbstverständliches 
Instrument zur Steuerung des gesamten Hauses. Es ist erklärtes Ziel des Geschäftsführers und der 
Betriebsleitung die Verantwortungsträger der jeweiligen Bereiche auch auf die strategischen und 
operativen Ziele zu verpflichten und daran zu messen.  
Die Umsetzung und Erreichung der Qualität des Hauses zum Nutzen der Patienten und Mitarbeiter ist 
nur durch die aktive Gestaltung und das Vorbild durch den Vorgesetzten und damit die Motivation der 
Mitarbeiter langfristig zu erreichen und vor allem zu stabilisieren. Oberster Ansatz unserer 
Qualitätspolitik ist es, dass die Qualität von jedem Einzelnen an seinem Arbeitsplatz gelebt wird und 
dadurch vom Patienten erfahren werden kann.  
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D-2 Qualitätsziele 

D-2 Qualitätsziele 

Qualitätsziele: 
Wie in jedem Jahr, so wurden auch für das Jahr 2007 und 2008 auf der obersten Führungsebene die 
Ziele abgestimmt. Die Ziele orientieren sich an dem Zieldreieck Patientenzentrierung – 
Mitarbeiterorientierung – Kostenoptimierung.  
Für das Jahr 2007 stand das Thema Führung unter dem Leitsatz „Gute Führung dient dem Patienten!“ 
im Mittelpunkt.  
Dies wurde im Jahre 2008 durch die Anwendung der 2007 neu festgelegten Führungsgrundsätze im 
Alltag weiter konkretisiert. Hiermit wollen wir das Zieldreieck auch verbindlich mit den Werten eines 
christlichen Krankenhauses verknüpfen.  
 
Die nachfolgend aufgeführten Ziele machen dies im Detail deutlich. 
Patientenzentrierung:  

 Der Patient erlebt zugewandte, medizinisch-pflegerische Serviceleistung. 
Mitarbeiterorientierung: 

 Wir wenden Standards an, um einander zu unterstützen.  
Kostenoptimierung: 

 Wir wenden Standards an, um gemeinsam Erfolg zu haben. 
 
Auf der Grundlage dieser Ziele sind abteilungsinterne Ziele mit den Klinikleitungen festgelegt worden 
und den Mitarbeitern unter anderem In Mitarbeiterversammlungen mit der Betriebsleitung 
kommuniziert worden. Viele dieser Maßnahmen sind bereits in der Praxis umgesetzt, weitere befinden 
sich in der Konkretisierungsphase. Die in 2008 begonnenen Prozesse werden im Jahre 2009 vertieft 
und gefestigt. Ein wesentliches Ziel für das Jahr 2009 wird die Steigerung des Zugehörigkeitsgefühls 
der Mitarbeiter sein. Hierüber wird auch eine Festigung der Zielerreichung der Ziele 2008 aktiv 
unterstützt. 
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D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements: 
Bereits seit dem Jahre 2002 ist das Qualitätsmanagement fester Bestandteil der Organisation. 
Inzwischen ist es in die Stabsstelle Personal- und Organisationsentwicklung / Qualitätsmanagement 
integriert. Die Stabstelle ist in der direkten Zuordnung zum Geschäftsführer organisiert (siehe 
Organigramm). Die Aufgaben werden von drei Qualitätsmanagementbeauftragten (QMB’s) 
wahrgenommen, die die traditionellen drei Säulen des Krankenhauses repräsentieren (s.u.). 
 

Das Qualitätsmanagementsystem basiert auf der Grundlage von proCum Cert inklusive KTQ®. Die 
Kategorien, nach denen das System aufgebaut ist, sind nachfolgend aufgeführt: 

 Patientenorientierung 

 Mitarbeiterorientierung 

 Sicherheit im Krankenhaus  

 Informationswesen 

 Krankenhausführung 

 Qualitätsmanagement 

 Seelsorge im kirchlichen Krankenhaus 

 Verantwortung gegenüber der Gesellschaft 

 Trägerverantwortung 
 

Nach der erfolgreichen Re-Zertifizierung nach proCum Cert inklusive KTQ zum 22. Dezember 2007 
sehen wir dies als Verpflichtung für die Zukunft. Für jedes Jahr werden über das bestehende 
Projektmanagement noch bestehenden Verbesserungspotentiale bearbeitet und im Anschluss in der 
Praxis gelebt. Hierbei ist es uns eine Selbstverständlichkeit, auch die bestehenden Prozesse zu 
kontrollieren und zu optimieren. Wir werden uns 2010 erneut der externen Prüfung stellen und uns 
wieder zur Zertifizierung anmelden.  
 
Insbesondere in der Behandlung und Betreuung von Tumorpatienten haben wir uns in den letzten 
Jahren intensiv weiterentwickelt und auch hier unsere Qualität extern prüfen lassen. Das vom 
Ministerium des Landes Nordrhein-Westfalen anerkannte kooperative BrustZentrum 
MülheimOberhausen – eine Kooperation zwischen dem Ev. Krankenhaus Oberhausen und dem Ev. 
Krankenhaus Mülheim ist bereits im Juni 2007 von der Ärztekammer Westfalen-Lippe erfolgreich 
zertifiziert worden. Im Jahre 2008 haben wir das Kooperative Darmkrebszentrum Mülheim – eine 
Kooperation mit dem St. Marien-Hospital Mülheim und vielen Niedergelassenen – aufgebaut und sind 
bereits im gleichen Jahr erfolgreich durch OnkoZert zertifiziert worden. In beiden Zentren werden wir 
uns 2009 der Re-Zertifizierung stellen.  
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D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 

Instrumente des Qualitätsmanagements: 
Den Mitarbeitenden in unserem Hause ist es ein Anliegen, die Patientenzentrierung in den Mittelpunkt 
zu stellen. All unsere Prozesse werden an den Bedürfnissen des Patienten ausgerichtet. Es ist uns 
wichtig, die Prozesse vom Patienten aus zu planen, das heißt, nach der Anordnung der 
Untersuchungen und Behandlungen wird der Ablauf aus Sicht des Patienten zeitlich geplant, um 
unnötige Wartezeiten für Ihn zu vermeiden und den Tagesablauf strukturiert ablaufen zu lassen.  
 
Uns ist die Meinung und Beurteilung unserer Leistung durch den Patienten wichtig. Das heißt: 

 Wir betreiben ein aktives Beschwerdemanagement 
Bei den Gesprächen mit den Mitarbeitenden steht die zukünftige Verbesserung im Vordergrund, 
damit die Abläufe systematisch sind und Fehler zukünftig vermieden werden. 

 Die Auswertung des Patientenfragebogens mit 33 Fragen zum Krankenhausaufenthalt erfolgt seit 
dem 01.01.2003 und zeigt uns die Schwachstellen auf, die wir zur zukünftigen Verbesserung 
nutzen. Das Instrument der Befragung wird von unseren Patienten gut angenommen. So lag der 
Fragebogenrücklauf im Jahre 2008 im Durchschnitt bei 16,5 %. Wir nutzen die persönlich 
geäußerte Kritik zu weiteren Verbesserung für unsere Patienten. Jeweils zum Halbjahr erfolgt eine 
Stationsbezogene Auswertung der Patientenfragebögen, so dass hierdurch ein internes 
Benchmark besteht, dass auch von den Verantwortungsträgern aktiv genutzt wird. * 

 In regelmäßigen Abständen erfassen wir insbesondere in den Ambulanzen die Wartezeiten der 
Patienten bis zum Behandlungsbeginn und den ggf. erforderlichen Untersuchungen. Durch die 
Einführung einer genaueren Terminierung in den Sprechstunden konnte auch hier die Wartezeit 
schon verkürzt werden. Eine weitere Verbesserung ist unser erklärtes Ziel.  

 Auch im Jahre 2007 haben wir wieder an der Transparenzinitiative der Krankenhäuser im Rhein / 
Ruhrgebiet teilgenommen. Da die Teilnahmemöglichkeit erweitert wurde, konnten wir mit allen 9 
bettenführenden Fachabteilungen teilnehmen. Hierzu gehörte eine Patientenbefragung, eine 
Befragung der Niedergelassenen Ärzte und eine Erhebung der Qualitätsdaten. Die Auswertung 
hierzu ist in der Presse veröffentlicht. Die Auswertung hat uns Verbesserungspotentiale 
aufgezeigt, die wir in 2008 bearbeitet haben. Da wir Mitglied im Krankenhausinfrastrukturverbund 
sind, haben wir innerhalb dieser Häuser die detallierten Auswertung als externes Benchmark unter 
dem Motto „von den Besten lernen“ genutzt. Im Jahre 2009/2010 nehmen wir wieder an der 4. 
Auflage der Transparenzinitiative Rhein – Ruhr teil und können so auch die Weiterentwicklung 
messen.  

 Wir nutzen jährlich innerhalb des Krankenhausinfrastrukturverbundes (KIV) ein externes 
Benchmark. Im Jahre 2007 haben wir die Wartezeit in der Zentralambulanz erfasst. Im 
Durchschnitt hat der Patient innerhalb von 15 Minuten mit einer Pflegefachkraft und/oder einem 
Arzt einen ersten Kontakt. Bedingt durch die Behandlung von Notfallpatienten können sich aber 
vereinzelt auch durchaus längere Wartezeiten ergeben.  
Im Jahre 2008 haben wir den Abstand zwischen Entlassung und Versand des Arztbriefes konkret 
verfolgt und ausgewertet. Der weitaus größte Teil der Patienten erhält den Entlassungsbrief 
bereits bei der Entlassung. Noch ausstehende Befunde werden dem Behandler dann mit einem 
abschließenden Brief übersandt.  

 
Im Rahmen der Patientenbetreuung und -überwachung nutzen wir ebenfalls mehrere Instrumente zur 
Qualitätssicherung:  

 Wir haben ein auf die Praxis adaptiertes Sturzassesment eingeführt. Hierzu wird bei den Patienten 
das Sturzrisiko im Rahmen der Pflegeanamnese erfasst und bei Bedarf von den 
Pflegemitarbeitern die entsprechenden Maßnahmen zur Sturzprophylaxe eingeleitet. Ein 
ausführlicher Sturzerfassungsbogen ist gleichzeitig im gesamten Haus eingeführt worden.  

 Ebenso wird das Dekubitusrisiko des einzelnen Patienten im Rahmen der pflegerischen 
Aufnahme erfasst und bei bestehendem Risiko die entsprechenden Maßnahmen zur 
Verhinderung eingeleitet (Prophylaxe). 

 Selbstverständlich wird auch der Expertenstandard Entlassung umgesetzt und auch hier das 
Risiko erfasst und eine entsprechende Dokumentation bei Aufnahme und Entlassung 
vorgenommen.  
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Neben der Patientenzentrierung steht die Mitarbeiterorientierung im Vordergrund. Der „zufriedene 
Mitarbeiter“ hat Freude an der Arbeit und begegnet dem Patienten entsprechend offen. Eine weitere 
Verbesserung auf der Ebene der Unternehmenskultur ist uns ein Anliegen. So haben wir in der 
Vergangenheit bisher zweimalig eine Mitarbeiterbefragung 2003 und 2005 durchgeführt. Hier konnten 
wir im Vergleich auch eine leichte Verbesserung bei der Befragung erkennen. Diese Befragung wurde 
selbstverständlich extern ausgewertet, so dass die Anonymität gewahrt blieb, die eine aussagefähige 
und offene Beantwortung – auch der Kritikpunkte – erst ermöglicht. Eine erneute Befragung mit einem 
neuen geprüften Verfahren befindet sich in der konkreten Vorbereitung.  
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D-5 Qualitätsmanagementprojekte 

folgen 
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D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 

Bewertung des Qualitätsmanagements:  
Ein Schwerpunkt des Qualitätsmanagements im Jahre 2008 stellt die Entwicklung und Umsetzung von 
weiteren Verbesserungsmaßnahmen dar, die sich unter anderem aus der Re-Zertifizierung nach 

proCum Cert inklusive KTQ im Jahre 2007 ergeben haben. Die ständige Weiterentwicklung zum 
Wohle unserer Patienten, ist uns ein wichtiges und verpflichtendes Anliegen. 
In beiden kooperativen Tumorzentren wurde auch im Jahre 2008 auf die Aktualität und Umsetzung der 
abgestimmten Prozesse viel Wert gelegt. Dies führte auch zu einer Anpassung bestimmter Abläufe im 
BrustZentrum MülheimOberhausen, da dies Zentrum ja schon mehrere Jahre erfolgreich 
zusammenarbeitet. Beide Tumorzentren sind zertifiziert und stellen sich 2009 der Re-Zertifizierung. 
Das BrustZentrum MülheimOberhausen (www.bzmo.de)  ist durch ÄKZert der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe zertifiziert, wie dies für das Land NRW vorgegeben ist. Das Darmkrebszentrum 
Mülheim (www.darmkrebszentrum-muelheim.de) ist durch OnkoZert zertifiziert, da es uns wichtig ist, 
neben den patientenbezogenen Abläufen auch die Qualität der Behandlung und weiteren Betreuung 
prüfen zu lassen. 
 
 
 
Weitergehende Informationen: 

 Verantwortlicher für den Qualitätsbericht: Geschäftsführer Volker Feldkamp 

 QM-Beauftragte:  Dr. Hans-Georg Knoob  Kompetenzschwerpunkt Medizinischer 
Bereich 
 Michael Gerwinat  Kompetenzschwerpunkt Administrativer Bereich  
 Erika Mortsiefer  Kompetenzschwerpunkt Pflegebereich  

 Patientenfürsprecher  Pfarrer Peter Vahsen 

 Pressereferent: Katharina Bauch (Leiterin Klinikkommunikation) 

 Leitende Mitarbeiter  sind dem Organigramm zu entnehmen 
 
 

http://www.bzmo.de/
http://www.darmkrebszentrum/

